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Um die Kabinettsbildung.
Sr . Berlin , g. Juni . (Eig . Drabtber .) Der Reichs¬

präsident  bat zwar bis zu dieser Stunde dem bisberigen
Reichskanzler Hermann Müller  noch nicht amtlich den
Auftrag erteilt , die Kabinettsbildung zu ver¬
suchen.  doch wird angenommen . dah es noch im Lauf«
des heutigen Tages  geschehen wird . Herr Müller
wird sich voraussichtlich sofort mit den führenden Persönlich¬
keiten der Unabhängigen  in Verbindung setzen und die
Vorbesprechungen führen . Von dem Gange dieser Be¬
sprechungen wird es abhängen , ob Herr Müller die ihm
übertragene Aufgabe weiterführen , oder, was wahr¬
scheinlicher  ist . dem Reichspräsidenten den Austrag
zurüügeben  wird . In dieser verworrenen Lage taucht,
wie die ..B . Z." behauptet , in führenden voliti ' chen Kreisen
die Jdc « eines ..koalierten Wirtschaftskabi-
netts"  auf . Nicht eine Beamtenregierung , sondern eine
Regierung , die sich aus Vertretern der Gewerk-
schatten  aller Farben , ferner der I n d u st r i e . des
Handels  und der L a n d w i r t scha s t zusammenfetzt
ohne Rücksichtnahme auf politische Par¬
teien,  lediglich von der Erwägung ausgehend , daß die
xDirtId.oflIid.cn Aufgaben dringender sind als die rein poli¬
tischen. Es würde der Eedanle zum Ausdruck kommen, der
dem Rcichswirtschaftsrat , der Kammer der Arbeit und ähn¬
lichen Planen zugrunde liegt . Es liegt auf der Hand , dah
auch ein solches ..koaliertes Wirtschastskabinett " nur ein
Provisorium sein tonnte.

Demokratische Besprechungen.
. . Lr . Berlin . 9. Juni . (Eig . Drahtberickt .) Die Mit-

zlieder der demokraiilchen Reichstagsirattion werden beule
nachmittag — bei den bisherigen Besprechungen batte es
sich nur um inoffizielle Zusammenkünfte gebandelt — zu
ihrer elften ordentlichen Fraktionsiitzung  sich
vereinen . An der Zu !ammenknnft . die im Hause des San-
helsminifters ftattsindet . werden auch die vreuhiscken
M i n i ste r und die bisberigen demokratischen Mit¬
glieder des Reichskabinetts  teilnebmen . Es ist
nrchi ausgeschlossen. dah man bei dieser Eelegenbeit sich
^nigcrmahen über di« Frage von Äegierungs - undKoaliiionsbildung  einig werden wird . Der demo¬
kratische Partcroorstand wird dann morgen nachmittag 3 llbr
iuiammentreten.

Gewählte Reichstagsabgeordnete.
Br . Berlin , 9. Juni . (Eig . Drabtberickt .) Von den

Demokraten sind nach der Reichsliste als gewählt  zu be-
traLien u. a. Reichswebrminifter Dr . Gehler,  der trübere
Abgeordnete K e i n a . Obermeister Kniet-  Kassel. Frl.
Dr. Elilabeth Lüders.  Der nächste auf der Lifte wäre
Dr. v. Hiebei.  Graf W e ft a r p ist durchgesallen. Er
stand rn Potsdam 2 als zweiter auf der Lifte.

mz.  Berlin , 9. Juni . Unter den zum Reichstag Gewähl¬
ten befinden sich noch folgende detannte Persönlichkeiten:
Sozialdemokraten:  Hue . Auer . Reichskanzler
Müller , Reichsmintu -er Schmidt. Unabhängige:  Toni
Sender , die Kommunisten  Klara Zetkin , die Zen-
truntsabgeordneten  Herold und Stegerwald , die
Demokraten  Tr . Pachniäe und Frhr . v. Richthofen , von
der Deutschen Volkspartei  Westermann . den
Deutsch - Nationalen  Dr . Semler , Dr . bugenberg
und Delbrück, der Welse  Colshorn . Bayer . Volks¬
var  t e i der Geschäftsträger in Paris Dt . Mayer und Dom¬
kapitular Leicht. _

Die bayerischen Landtagswahlen.
mz. München. 9. Juni . Das Stimmenverhältnis bei den

bayerischen Lan ' tagswahlen  gestaltete sich wie
folgt : Bayer . Vvt . l 154 406. Mehrbeitssoz . 487 060. U. S . B.
388 013. D. Bvt . und D. Natl . 404 601. D. Dem. 235 494.
Tauerubi 'nd 235 435, Kommunisten 51176 . Auf die Pfalz
entfallen folgende Stimmen und Sitze : Mehrheitssaz . 80198
— vier Sitze. Unabb . Soz. 42 171 — zwei Sitze. Kommunisten
2538 — kein Sitz. Bayerische Volksvartei 94 948 — vier Sitze.
Deutsche Volksvartei 99 529 — fünf Sitze. Demokratische
Partei 29 152 — ein Sitz. Bauernbund keine Stimmen und
kein Sitz.

Nach den ..Münchener Neuesten Nachrichten" ergibt sich
auf Grund der Abstimmuvgszablen berechnet nach den Be¬
stimmungen des Wahlgesetzes folgende Mandats¬
verteilung:  Mebrheitsfcz . 25. ll . S - P - 19- Kommu¬
nisten 2. Barer . Vvt . 75, Dem. 11. Bauernbund 12. D. Vvt.
und D. Natl . 21.

Zusammentritt des braunschweigischen Landtags.
W. T.-B. Braunschweig. 8. Juni . Heute nachmittag ist

der neu gewühlte braunschweigische Landtag  zu¬
sammengetreten . um zur Wahl des Präsidenten  zu
schreiten. Wie die ..Vraunickw . N. N." melden , gingen nach
dem Vorgang in Gotba auch im braunschweigischen Land¬
tag die Unabhängigen , die Mcbrheitsioziaststen und die
Demokraten zusammen und wählten mit 35 Stimmen gegen
22 des Landeswahlverbandes , in welchem die rechtsstehenden
Parteien vereinigt sind, den Unabhängigen W e s e m e i e r
zum Präsidenten des Landtags . Die am Mittwoch statt-
iivdende Regierungsbildung wird sich voraussichtlich auf der
gleichen Basis abspielen.

Die Abstimmung in Weftpreuhen.
W. T.-B. Marlenwerder . 9. Juni . (Drahtberickt .) Die

..Neuen Westvreuh. Mitteilungen " melden : Wie uns die
interalliierte Kommission in Marienwerder mitteilt , findet
die Volksabstimmung >m westpreubischen Abstimmungsgebiet
am 1 1. I u l i statt.

Die Entschädigungssumme.
.Vedin . 8. Juni . Die ausländische Presse be¬

schäftigt sich in letzter Zeit wiederholt mit der Entschä¬
rf gungs summe.  die Deutschland an die Entente zahlen
könne. Sie bat dabei als seststebend angenommen , dah die
deutsche Regierung bereit und in der Lage lei . 10 0 Mil-
« «n n zu entrichten . Dazu schreibt die

'■5 t . ^8° 3* *?- : Wenn Deutschland sich bereit erklärt bat.
Zahlungen bis zur Höchstsumme von 100 Milliarden Gold-
mark zu leisten, so ist dies nur unter der Voraussetzung ae-
schehen. dah die territorialen Ovfer Deutschlands über die
Abtretung von Elsaß-Lothringen . der unbestreitbar polnisch
bcstedelten Gebiete der Provinz Polen und der vorwiegend
dänischen Gebiete Schleswigs nicht binausaehen würden,
tr crr-i 116 kveiter geforderten Abtretungen sind die wirt-

'wenVoraussetzungen der Erklärung vom 29. Mai
1919 grundlegend verschoben worden . Das Deutsche Reich,
das der Versailler Friedensdeleaation vorschwebte. besteht
nickt mehr Der Ver 'ailler Vertrag bat die Wirtschaftskraft
Deutschlands entscheidend geschwächt. Infolgedessen kann auch
P9Ü. ?iner  Alifrechterbaltuno der seinerzeit angebotenen Ent¬
schädigungssumme nickt mehr gesprochen werden.

Portugals Ansprüche an Deutschland.
_ w - T--B- Rotterdam . 8. Juni . Laut ..Nieuwe Rotterd.
Courant stellte der Vorsitzende der vortuaiestschen Friedens¬
delegation dem Obersten Rat eine Denkschrift zu. worin auf
Grund des Friedensvertrages von Deutschland die Zahlung
einer Entichädigunassrimme von 432 058 752 Pfund für
Portugal verlangt wird.

Eine Rote wegen Überlassung von Schiffsraum.
W. T.-B. Berlin . 8. Juni . Die deutsche Regierung , die.

wie bekannt , bereits wiederholt bei der Entente wegen Be¬
lastung des für die deutsche Wirtschaft unbedingt nötigen
Schiffsraumes  vo -stellig geworden ist bat neuerdings
der Revarationskommistion in Paris folgende Note  über¬
reichen lasten:

Die deutsche Regierung bat in der Note vom 3. 5. um
Belastung von Schiffsraum . Die darin enthaltenen An¬
träge stellten das Minimum dar . welches gefordert werden
muh. um das deutsche Verkehrswesen zur See aufrecht er¬
halten zu können. Die deutsche Regierung ist dabei davon
ausgeaanaen . dah in Ausführung des Friedensvertrages
von 825 000 Tonnen im Bau befindlicher Schiffe bei der
Fertigstellung durch Deutschland jedenfalls 145 000 Tonnen
Deutschland zufallen würden . Dieser Erwartung ent¬
sprechen die Verhandlungen in London nicht. Es wurden
dort Deutschland nur 100 000 Tonnen,  und zwar auch
nur Schlste mit geringem Fertigkeitsgrad , zugestanden.
Da der Maritime Service weitere deutsche Anträge ab¬
lehnte , sab sich die deutsche Regierung genötigt , dieses An¬
gebot anzunebmen. Infolge dessen mühte sie die iefct in der
Note vom 3. 5. gestellten Anträge erweitern . Wenn sie
trotzdem hiervon absiebt, so tut sie es in der festen Erwar¬
tung . dah die Revarationskommission nunmehr dem An¬
trag auf B e l a ssu n g v o n Schiffsraum  ungekürzt
stattgeben und eine Entscheidung so schnell wie mög-
l i ch treffen wird . Deutscherseits ist die Voraussetzung,
von welcher die Revarationskommission die Prüfung des
Antrages abhängig gemacht hat . nach besten Kräften er-
rullt worden. Von den abzuliefernden Schiffen wurde
bereits eine .beträchtliche Anzahl nach dem Firth of Forth
gebracht. Die Revarationskommission wird daher um tun¬
lichst umgehende Entscheidung gebeten.

Die Versammlungdes Bölkerbundsrats.
mz. Rotterdam . 8. Juni . Im Unterhaus sagte Lloyd

George  vorgestern noch, die Versammlung des Völker-
bundsratcs . die zusammenberufen worden sei. um die B e-
schw e r d e n P erstens  zu erörtern , werde zweifellos im¬
stande sein, über alle Gefahren und Schwierigkeiten , die den
Frieden Mitteleuropas bedrohten , zu beraten . In der Ver¬
sammlung des Völkerbundes werde wahrscheinlich Lloyd
George als Berichterstatter anwesend sein. J

Das internationale Arbeitsamt.
W. T.-B. Bern . 9. Juni . (Drahtberickt .) Wie der

..Bund " erfährt , hat nach einer beim Volkswirstchaits-
devartement eingelaufenen Meldung des Schweizer Ver¬
treters der Verwaltungsrat im internationalen Arbeits¬
amt . der gegenwärtig in Genua tagt , beschlossen, die Bureaus
des internationalen Arbeitsamtes unverzüglich nach Genf
zu verlegen , in der Erwartung der endgültigen Entscheidung
des Völkerbundes . _ _

Nordschleswig.
Br . Berlin . 9. Juni . (Eig . Drahtbericht .) In Kiel

batte der Provinziallandtag der Provinz
Schleswig - Holstein  getagt und eine Entschliehung
über den deutsch - dänischen Vertragsentwurf
angenommen , in der gesagt wird , dah die Abtretungen Nord¬
schleswigs eine aus nationalen wie aus Wirtschaft-
licken  Gründen unheilbare  E reu  z e schaffen.
Größere Gebiete mit überwiegend deutscher Bevölkerung
werden dadurch unter krasser Mihachtung des mitionalen
Selbstbestimmungsrechts an Dänemark gegeben. Flensburg
wird unter Zerreißung engster landschaftlicher Zusammen¬
hänge seines Hinterlandes beraubt . Der Landtag verlangt,
dah die Rcicksregierung diesen Vertrag unter allen Um¬
ständen a b l e b n t und sich zur Erfüllung der durch den
Friedensvertrag festgesetzten Bedingungen bereit erklärt.

Der General st reik in der er st e n Zone  des
lchleswigschenAbstimmungsgebietes dauert noch fort , da die
Arbeiter die Zuweisung des Lohnes in Kronen verlangen.
Zahlreiche Verhaftungen von Arbeiterführern sind erfolgt.
Die Einführung der Kronenwäbruns bat in der ersten Zone
unhaltbare Zustände geschaffen, so dah de facto die Mark-
wäbrung nock iortbestebt.

Räumung der badischen Garnisonen.
mz. Mannheim , 8. Juni . Bis 9. Juni müssen laut

Friedensvertrag die badiichen Garnisonen F r e i b u r g.
Lahr und Vrucksal  geräumt sein. Zwei kleine For-
mationen bleiben noch in Karlsruhe , über die die Konferenz
in Spa enticketden wird.

Eine Stiftung Fords für Deutschland.
M2. Kopenhagen . 9. Juni . Der amerikanische Auto,

fabrikant und bekannte Friedensfreund Ford  stiftete durck
- n n1« "S, &er . deutschen Gesandtschaft in Kovenhager

kondeniierter Milch  für deutsche
Wöchnerinnen und Säuglinge . Die Verteilung der bock
5?? kgen Gabe übernahm der Vaterländische Frauenvereit!
200 Koten wurden nach Wien übersandt.

Ausstand der Braunschweiger Eisenbahner.
mz . Braunschweig , 8 . Juni . Die Beamten und Arbeiter

der Oandeselsenüahn . umiastend die Linien Braunschweig
Seesen und Braunschweig -Hallersleben sowie die Braun-
ichwelg-Smonlngen -Oscherslebener Eisenbahn , traten beuik

* .A us sta n d. Sie fordern Reichsbesoldung. Der
Zugverkehr ist eingestellt. Es werden nur Milckzüge gefahren.

Die gewaltsame Auflösung der M.-K.-K. Li-Sau.
<r? B.r:. Perlin . 9. Juni . (Eig . Drahtberickt .) über dir
Vorfälle  bei der Auflösung der Bi aschinengeweh r-
komp an i e Libau  in Soest wird von zuständiger Seite
mitgeteilt : Die gesamte Komvanie sollte im Verfolg der
Vestimmungen des Friedensvertrages aufgelöst bezw. um-
formlert werden. Als die Mannschaften hiervon Kenntnis
erhielten , widersetzten  sie sich dieser Auflösung und
marschierten geschlossen ohne ihre Offiziere nach einer be¬
nachbarten Ortschaft. Zur Durchführung dieser Auflösunti
wurden daraus zwei Komvanien des Reichswebrregiments 1?
und ein Zug Artillerie aufgeboten . die die Mannschaften
" ^ stellten. Diese eröiineten ihrerseits das Feuer aus
die Reichswehrtruoven.  wobei die Reichsweiir
wie bereits gemeldet , den Berlust von 3 Toten und 6 Der.
wundeten zu beklagen batte . Die Reichswehr ist bara ' fTn
gcoen die Mannschaften vorgegangen und bat die <5 n •
wai inuna durckaeführt.  Die meuternden Truvuen
scheinen nach den bisherigen Feststellungen keinerlei Ber-
luste gehabt zu haben . Es febken allerdinas 4 Mann , die
iedoch gezüchtet sein können. Die Mannschaften der Kom¬
panie Libau sind bei Soest unter Rewnchnng . von R-' iZ'-t-
wehrtruvven interniert und eine strafrechtliche Untersuchunggegen sie wurde eingelertet.

Die Möglichkeit eines Generalstreiks der Saar-
Bergarbeiter.

mz. Saarbrücken . 8. Juni . Nachdem die in letzter Zeit
zwischen der französischen Bergverwaltung und den Berg¬
arbeitern geführten Verhandlungen an dem geringen Sn (-
gcgcukrumcn der Verwaltung g elck eitert  sind , ist die
B-öglichkkit eines Generalstreiks der Bergarbei-
terdes .Saargebietes  in greifbare Nähe gerückt, falls
die Regierungskommission nickt eine ergebnisvolle Vermitt¬
lungsaktion in die Wege leitet.

Die Verhandlungen mit Krassin.
i -c London. 9. Juni . (Drahtberickt .) Reuter er-
fahrt : Der aus englischen, französischen, italienischen und
belgischen Delegierten zusammengesetzte Ausschuh des
Ob ersten  W i r t i cha f t s r a t e s befaßte sich netierdinns
mit den Vorverhandlungen für die bevorstehende Zniamm -n-
kunft mit Krakiin.  Wie verlautet , ist in den Verhand¬
lungen ein Fortschritt zu verzeichnen, dock glaubt man nicht,
dah der Ausichug mit Kraiiin zuiammenkommen wird , be-
vor nicht die vorläufigen Bedingungen mit den englischen
Ministern befriedigend vereinbart sind.

Lloyd George und die Arbeiter.
W. T.-B. Amsterdam. 9. Juni . (Drahtberickt .) Lloyd

George  erklärte in einer Unterredung , die Bebauvtung
venderlons.  dah er entschlossen sei. die Arbeitervartei
zu vernichten, für absurd . Er sei im Gegenteil immer be-
strebt gewesen alle vernünftigen und berechtigten Ansprüche
der Arbeiterschaft zu fordern . Er kämvie nur gegen Ertre-misten und Revolutionäre.

Der polnische Heeresbericht.
W. T.-B. Koyenbagen . 9. Juni . (Drahtberickt .) Nach

einem Telegramm aus Warschau  besagt der polnische
Eeneralstabsbericht u. a. : An der Nordfront z w i i che
Du na , und Berelina  verläuft unsere Eegenoffensipe
g u n st i g. Unsere Truvven besetzten wieder eine Rei !--
wlchtiger Punkte . Im Abschnitt von Vobruisk vernichteten
wir das 85. bolichewikiiche Infanterieregiment , wobei uns
zahlreiche Gefangene . Pferde und viel Kriegsmaterial in
die Hände fiel . Auf der iüdukrainiichen Front
zieht sich der geschlagene Feind nach Südwestcn zurück Am
unteren Dnjevr sprengten unsere Truppen starke bolsckr-
wikische Streitkräste.

Verkehrs- und Lichtstreik in Warschau.
Br. Warschau, 8. Juni . (Eig . Drahtber .) Seit heute

früh ist Warschau ohne Gas , Elektrizität und Strahenbabn.
Die Wasterleituugen laufen nur zum geringen Teil . Dieser
allgemeine Streik der städtischen Arbeiter
ist bisher rein wirt ' ckaftlicher Natur . Gestern aber erschie¬
nen weihe A-aucrauschläge . worin zu lesen war : Helfern-
bester Berlins und Moskaus versuchen in Warschau einen
Streik anzuzetteln , um der tapferen polnischen Armee in den
Rücken zu fallen . Warschou muh selbst Schutz gegen die
Preußen und bohchewikischen Juden , diese Hauptfeinde
Polens , üben.

Abzug der Engländer aus Rescht.
mz. Amsterdam. ,9 Juni . Die ..Times " berichtet aus

Teheran : Um die Wiederholung unerwünschter Zwischenfälle
zu vermeiden, zog die englische Regierung die englüchm
Truppen von Reicht nach Mendschil zurück. Eine bolicke-
rvikoche Streitmacht von 300 Mann rückte darauf in Reichtein.

Landung bolschcwikischer Truppen in Astara.
lV. T.-ö . Rotterdam . 9. Juni . (Drahtberickt .) De^

Nieuwe Rotterd . Courant " meldst aus Teheran : Die-
Bostchewiken haben in Astara . 70 Meilen nordwestlich vonEniest Truppen aelanbel.
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Wiesbadener Nachrichten.
Zur Milchpreisfrage.

Der Naffauische Landverband schreibt uns in Erwide¬
rung auf die Zuschrift der Regierung in Nr. 257 folgendes:
Tie LnlchxreiLfiage ist wieder einmal akut geworden, und
zwar dadurch, catz oie Regierung den von den Bauernichaflen
verlangten Preis von 2 M a r i j e L i t e r a b S t a l l nicht
bewilligt bat. Die Bauernschaiten sübrrn schon seit über
drei Jahren den Kamps um einen angemessenen, den Pro-
duiticnslosten entsprechenden MilLvreis . Die Regierung
bat ater jeLesmal die Forderungen der Bauern entweder
atreletnt oder aber überhaupt nicht beachtet: He vertraute
darauf, daß die Bauern trotzdem die Milch weiter liefern
würden. Bestensalls wurde nach einem kalben Iabre die
Höliie der vor sechs Monaten geforderten Preiserhöhung
bewilligt. Unterdessen waren aber die Produktionskosten
durch die Steigerung der Löhne und durch die Dertcuerung
aller übrigen Bedarfsartikel Io gestîegen. da« die viel ,u
spät eisclgie und zu gering bemessene Preiserhöhung keinen
Anreiz mehr auf die Produktion ausüben konnte. Diese
fing insclgdcsikn immer mehr zurück. Das Verhalten dercgirrrrg konnte auf die Dauer sein« Wirkung auf die
Bauern nicht verfehlen und mutzte sie schlichlichdazu brlnc-en.
zur Selbstl ilfe zu schreiten. Um das Sckninmste zu vermei¬
den, rerlangte die südwcstdeutlche Landwirtschaftbereits im
Februar d. I .. datz sofort Wirtschaftskollegien  lzu-
scnmcnoriebt aus Erzeugern und Verbrauchern) zusammen-
tretcn sollten. um den D ilckmeis und die Milchzuteilnngzu
regeln. Auch dieses gewitz billige Verlangen der Bauern-
süaftcn Südwestdeuticklonds wurde nicht beachtet. Bis
beute — also nach vier Monaten — sind diese Wirtschafts¬
kollegien noch nicht zusammengetreten. Darf man sich da
wundern, wenn den Bauern auch einmal die Geduld aus¬
gebt? Datz die Bauern gewillt sind, die unzureichende Ver¬
sorgung der Städte mit Milch zu verbessern, gebt schon
voraus bcrror , daß sie innerbalb der letzten 14 Tage
88Zuchtkühe und mehrere Zuchtbullen  in einem
Kreise aus den Zuchtgebieten eingefübrt haben, um mebr
Milch produzieren zu können. Sie müssen aber dann auch
eivcn anokmksskncn Milckvreis verlangen, zumal da diese
eingcfLbrtcn Tiere ie Stück8- bis 10 000 Mark kosteten. Wie
jeder andere Geschäftsmann, so mutz auch der Bauer darauf
leben, dotz er auf seine Kosten kommt. Mit der Forderung
von 2 Morl ie Liter ab Stall steht die Kreisbauernschaft
Miesboden-Lond nicht rereinzelt da. Auf diesem Wege wt-d
d'e Milchproduktion nicht gehoben. Diclmebr weiden die
Londwirt« von der An'ckaiiung weiterer Milchtiere abseben
und die Erzeugung ron Milch für einen Derlustvreis den
Städten lelbst überlasten, die ja zum Teil recht gute Er-
sobrurpen dabei gemocht haben (siebe Eronberg. Obernrt-s
Frankturt a. M.). An den MiederauGou unseres zerrüt¬
teten Bickssandes labt stch unter diesen Berhäktnisten natür¬
lich nicht denken. _

— Öffentliche Mahnung. Die städtische Steuerkaste
macht bekennt, datz die rückständigen Steuern (Erhöhung des
Eemeindefteverzuschlages von 837.5 Prozent auf 472.5 Pro¬
zent. di« sogenannte 6. und 7. Rate) bis zum 15. ds. Mts . zu
entrichten stnd. Roch Ablauf dieser Frist beginnt die kosten¬
pflichtige Zwannsbeitreibuna. Wesen Mangel an Wechsel¬
geld wird auf abaezäblte Geldbeträge (besonders der
Pfennige) bei der Einzahlung hingewiesen.

— Wein» und Lurussteuer beim Absatz an Angehörige
»er Besatzungsarmee und aer Rheinlandkommiüiia. Aus
Koblenz  w -.rd gemeldet: Der Reichskommistar für die be-
etzten rbein' jchen Gebiete teilt mit: Die Rbeialandkum nisston
hat am 2. Juni einen Beschlutz dahin aeiaht. datz die Lurus-
steuer. soweit sie nach 8 15 des deutschen Umsatzsteuergesetzes
vom 24. Dezember 1910 beim Hersteller erhoben wird, von
den Angehörigen der Besatzunqsarmeeund der Kommissionzu tragen ist. Dagegen wird für die Desatzungs- und Kom-
rnissionsangebörigen aus Grund des Art. 8 Absatz1 des Rhein-
tandabkommens die Befreiung von der Lurussteuer in An-
fpruck genommen, soweit es stch um die Kleinbandelssteuer
nach8 21 des Umsatzsteuergesetzes handelt. Der gleiche Grund¬
satz wird Uir die Weinsteuer aufgestellt, (nur.)

— Höhere Schlachtviehpreise. Au« Berlin wird berich¬
tet : Eine Beiordnung des Reichsministers für Ernährung
und Landwirt chait lucht die Preise für Scklachtviab  den
gesteigerten Produktionskostenbester als bisher anzuvasten.
Hiernach fallen die bisher den Landwirten als tcilweilcr
Ausgleich gezahlten sogenannten öäutezuschläge.  die
infolge sinkender Konjunktur das tatsächliche Mitzverbältnis
zwicken Schlochtvichpreiien und Gestehungskosten nicht mehr
beseitigen können, fort, und der Mehrerlös aus den Häuten
kommt dom Erwerber der Tiere zugute. der dafür dem Land¬
wirt einen entsprechend höheren Preis zu zahlen in der Lage
ist. Die Regierung erwartet von diesem Verfahren. das den
Jntercsten der Bieberzeuger gerecht zu werden sucht, eine
wesent' iche Berbesterung der SchlachtviebavfbringUng. Auch
die Richtpreise für Schlachtpserde  standen seit längerer
Zeit nicht mehr im Einklang mit den tatsächlichen Berbält-
nisten. Es ist daher du rch eine Verordn ung des Ministers
L - L- - 1— .JiL-lLLlLaa!.. . ll». li . 1,., - BHB1B

ein erhöhter einheitlicher Richtpreis iür Schlachtvierde. näm¬
lich 200 Mark iür den Zentner Lebendgewicht, scilgcictzt wor¬
den. Ta die Bestin munaen über den Häuiemebrerlös auner
Kraft gesetzt sind, ist in den neuen Richloreis auch der Wert
der Haut eingcichlosten. Um den Verbraucher nor Täuschung
und Übervorteilung zu schützen, ist ferner in Ergänzung der
bisberigen Bestimmungen die Herstellung einer Mi ihmu-st
unter Vermengung ron Pferdefleisch mit anderen Fleisch-
arten verboten worden.

— Volksunterbaltungsabend. Unter Leitung Gustav
2 a c o b y s fand am Dienstag im ..W i n t e r g a r t e n" ein
Oprrettenabend  statt , dem namhafte Kllnst' er zum
Gelingen rerbalfcn. Prickelnde Melodien. Spiel und Tanz
aus dem reichen Schatze moderner und älterer Overetien
waren in der Dortragsfolge geschickt zusammcngestellt. so datz
kern crsrcrlauftcn House ein anregender Abend bevorstand.
Herr Jaccby leitete den Abend mit einer Reminiszenz an
den Wahltag und dem Vortrag eines hierzu pastenden Ge¬
dichtes von Heinrich Heine ein. Die weitere Abwickelung
des Programms , das Frl . Martha Bommer.  Frl . Alma
Saccur  und Herr Erik Wirl  durch den eindrucksvollen
Vortrag der mebr oder weniger bekannten, aber immer wie¬
der gern gehörten Lieder der Overettenkrmvonisten Millöcker.
Suvve. Joh . Strautz, Lehsr und Fall best'ens zur Eeltring
brachten, erfuhr durch mehrfache Wiederholungen dankbar
begrützte Verzögerungen. Sehr beifällig ausgezeichnet wur¬
den auch die von Frl . Ursula Hacker und einer Schülerin
vorgefi kirtcn Ton^ckepfunpen mach Melodien non Offenbach
und Lincke. Am Flügel waltete Herr Kavellmeister Ratkier
mit der ibm eigenen musikalischen Gewamdbeit seines Amtes.
Das zahlreich« Publikum nabm die Darbietungen aufmerk¬
sam entgegen und dankte nach jedem Vortrag, besonders
aber am Schluh des Abends. g.

— Ein Erfolg deutschen Erfindergeistes. Einem Deut¬
schen. und zwar einem Wiesbadener, durfte es Vorbehalten
bleiben, ein Erfindungsproblem zu lösen, um das sich schon
sämtliche i inofachleute der Welt vergeblich bemüht hatten.
Es handelt sich um die Erfindung einer Dorrichtung. F i l m-
brande an Kinematographen zu verhüten.
Tie Seele des Kinematogravben. das Filmband, besteht aus
Zelluloid, einem äubeist leicht entflammbaren, erolostblen
Material , einer Art Schießbaumwolle. Bei der Vorführung
wird nun im Apparat dieses Filmband von einer sehr starken
Lichtauelle beleuchtet, um ein Lichtbild auf dem Proiektions-
schirm zu erhalten : bleibt das Filmband durch Versagen des
Apparates einen Moment ruhig stehen. Io wird es sofort
entflammt, und nur die Aufmerksamkeit und Geistesgegen¬
wart des Vorführers war bis beute imstande, dann den Aus¬
bruch eines Brandes zu verhüten, was aber in den meisten
Fällen nicht ebne Brandwunden abging. Auch in Wies¬
baden haben wir Unglückskälle durch Filmbrände mit zum
Teil schweren Folgen zu verzeichnen. Bis beuir gab es kein
Mittel , brennenden Film zu löschen, weder Wasser noch
Kohlensäure stnd dazu imstande. Der Erfindung lDeutlches
Beichsvatent Rr . 820 521) des Direktors der Wiesbadener
Meisterschule für Tbeatcr- und Filmkunst. Herrn Ernst Heinz
Raven,  blieb cs Vorbehalten, im Oueästlber das Lösch¬
mittel zu finden. Wenige Gramm des fliiffioen Metalls am
Kincmatcgrapbenapparat in einem geeigneten Mechanis¬
mus untergebrockt. stnd imstande, das entflammte Filw ^onh
sofort automatisch zu verlöschen, ohne dabei den Film
irgendwie zu behäbigen . Die Erfindung wurde dieser Tage
hiesigen Prestereitretern . Kinofachlmten sowie dem Herrn
Branddirektor vorgesübrt und bewährte stch bei Hunderten
von Filmbrändrn in glänzender Weise.

— Zur Verteuerung des Fernsprechverkehrs. Postomt-
lich wird aus Berlin mitgeteilt: Der im Gesetz vom8. Mai.
betresiend Telegraphen- und Fernsprechgebühren, festgesetzte
einmalige Beitrag  kür die Fernsurechanlckli'ille (1000
Mark für Hauptanschlüsse. 200 Mk. für Rebenanschlüste) wird
erst am 1. Oktober fällig. Die Teilnehmer werden seinerzeit
zur Zahlung bri-mders aufgcfordert werden. Die Beträge
können durch Überweisung mittel? Postschecks oder durch Ein¬
zahlung bei den Postkasten entrichtet werden.

— Mitnahme von Privatgepäck aus dem Auslande. Die
Ausländsabteilung der Reichsstelle für Tertilwirtlchaft.
Nebenstelle Müncken-Eladbach, teilt mit. datz die Zollbe¬
hörden angewiesen stnd. Privatgeväck aus dem Auslande
obne jede Einfuhrbewilligung bereinzulosten. sofern es sich
um benutzte Eebrauchsgegenstönde bandelt, die zum persön¬
lichen Bedarf des Empfängers bestimmt stnd. also eine Han¬
delsware nicht darstellen.

— Di« Hammerickr Ausstellung »Der Mensch" (Markt-
stratze 26) bezweckt, dem Volke den aufklärenden und warnen¬
den Spiegel im Bilde der Wistenschait vorzuhalten. Aus
streng wissenschaftlicher Basis wird der Schleier der Eeheim-
niste des menschlichen Werdeganges gelüftet, in vorzüglichen
Präoaraten werden Krankheiten der Atmungsorgane, des
Berdauungsavoarates . Herz-. Leber-. Harn- und Nerven¬
krankheiten gezeigt. Die erste Hilfe bei Unglücksfällen, das
Anlegen korrekter Verbände wird demonstriert, chirurgische
Overationen werden dem Laien verständlich gemacht. Frauen
und werdende Mütter werden durch die Abteilung Säiwanger-
s-bgft und Geburt in die verschiedenen Phasen eingefübrt. die

der weibliche Körper durchzumachenbat. Besonders auf-
llärend wirkt vor allem die Darstellung der Eeschlechtskraiik-
beiten.

Aus dem Verefnskeben.
* ..Naturschutzpark.  E . V." In der letzten an¬

regend versnufcnen Monatsversammlungwurde für e-onntag.
den 13. d. M.. folgende Wanderung beschlossen: Abfahrt vomHauvtbahnbof früh 7.05 Uhr nach Hattenbelm: von hier aus
Marsch über Hallgarten zur Hallgarter Zange (Rast) : über
Hausen v. d. Höbe. Schlangenbad. Georgenüorn zuruck.

Eerliner Devisenkurse.
w . 7 .-8 . Eerlin , 9. Juni Drahtlich ! A'tizaV ntn fit

Holland . . 1448 .50 S. 1451 .50 B. für 100 ' »ul Ist
Belgien . . 317 .15 G. 317 .35 a 100 Franken
Korwegon 704 .30 «. 705 .70 B. 100 Kronau
Dänemark 663 .3 3 0. 670 .70 a 103 Krariaa
Fchweden 853 .35 S. 853 .40 a 100 Kroiiei
Finnland . 173 .80 a. 180 . 0 a JOOFirin. llirir
Italien . . 989 .75 i. 830 .25 a 100 Lirj
London . . 163 . *0 3. 16 .90 a 1PM . Starliaz
Kew-York 33 .07 ÜL 33 .17 a. 1 Dollar
Faris . . . 304 .7 3 GL 80 5.30 a 100 Frao 'caa
Schweiz . 714 30 r. 715 .75 B. 100 Fraakln
Spanien . 634 35 i. 635 .65 B. 100 Pesetu
Wien alte 00 00 }. 00 .00 a 100 Kronen

- v . o» 98 99 1. 23 .2 3 B. 100 Kronen
Prag • . . 86 35 GL 83 .85 B. 100 Kronen
Budapest . 82 .47 (J. 22 53 B. 100 Kronen
Bulgarien 00 .00 0. OO.OJ B. loo Leut
Loustanünopel . 00 .00 0. « 00 .00 ä. l vur. a’taai

Industrie und Handel.
* Amerikanische Fabriken in Deutschland. Dein

Deutsch - Amerikanischen Wirtschaftsverband wird von
seinem Vertrauensmann in New York berichtet, daß die
National Cash Register Company sofort den Bau einer
großen Fabrik in Deutschland plant, um durch deren Er¬
zeugung den europäischen Markt mit ihren Kassen zu ver¬
sorgen. Auch verschiedene andere amerikanische Groß¬
firmen beabsichtigen den Bau von Fabriken in Deutschland.

* Erhebliche Besserung der Ruhrkohlenförderung :. Die
Förderung der Ruhrzechen ohne die linksrheinischen be¬
trug im Mai 1920 nach den vorläufigen Ermittelungen rund
7 Millionen Tonnen bei 23 Arbeitstagen gegen 6 50 Millionen
Tonnen bei 24 Arbeitstagen im April 1920. Es hat sich also
eine erhebliche Besserung ergeben, da die Überschichten
ziemlich regelmäßig verfahren werden. Wieweit wir aber
gegenüber der Förderung der Friedenszeit zurück sind,
zeigt ein Vergleich mit Mai 1914. in welchem 9.80 Millionen
Tonnen gefördert wurden, und mit dem April 1914. der eine
Förderung von 9.20 Millionen Tonnen aufzuweisen hatte.
Die Haldenbestände sind im Mai 1920 von 500 000 Tonnen
auf 378 000 Tonnen zurückgegangen.

w. Die Enzineer Werke. A.-G. in Worms, schlagen die
Verteilung einer Dividende von 12 Proz. (i. V. 6 Proz.) vor.

* Zellstoff-Fabrik Waldho! in Mannheim. Der Abschluß
für 1919 weist nach Abschreibungen von 2 353 083 M. (i . V.
4 397 663 M.) und Talonsteuerrücklage von 85 000 M. (80 000
Mark) einen Verlust aus von 3 919101 M„ gegenüber einem
Reingewinn im Voriahr von 5 717 522 M.

\\  ettervoraussa ê für Donnerstag . 10 Juni 133 ).
yon der Meteorofo *. Abteflunr 6»* Fhysi 'c*.. Verein zu Frankfurt 1. I.
Zunächst heiter, Bewölkungszunahme, abends schwache

Gewitterneigung , warm, östliche Winde.
Wasserstand des Rheins

am 9. Juni
Biebrich Pegel : 2.65 m gegen 2.60 am gestrige ^ Vormittag
Mainz » 1 .85 » » 1.91 » » »
Ca u b « 3.12 » * 3.18 « » >

Da hilft nur Kukiro!
das schnell und icher
w r lende Mittel. Auch
geg.Hornhaut, Bollen

- u. Wa-zen mit bestem
_ * Erfolg anzuwenden.

Preis 2.50 Mark. Drogerie Machenheimer, BismarckringI und
Drogerie Kimmel, Nerostraße 46. F78

Die rNorgen.Auvgabe umfaßt 0 Seiten

Hauvil - ritilritn - tz. 0 ekilch.

ttn -mUwortn * für den politischen Teil y . »Nother;  Nie den Unter.
daUungsteili '8 . o. 91a u t n » o c f , für den lokale» und provinziellen Teil,
sowie lbertchlesaal „n & Handeln w . *  sür d,e Anzeigen und 3ietlam*n j

I ®. T L >aaIch iämtu t) m U>l«»onoe >.
Drucku. Verlag der L. Schellenderg  ochen Hofdnchoruckereim Wi» dad«>d

Sprechstunde der Echristleiiung 12 bi» i Uhr.

(22. FortsetzungI Nachdruck»erboten.

, Wandlungen.
Roman von Hans Beckerf- (Wiesbaden).

Eine Paul unbekannte Männerstimme sprach soeben-
Die Männerstimme sprach wohl etwas Gleichgülti¬

ges — Paul konnte die einzelnen Worte nicht verstehen
— über den hübschen Garten hier oder so etwas.

Er hörte auch nicht mehr hin. Ein so eigenes Ge¬
fühl hatte ihn beschlichen, daß er hier abseits stand und
lauschte, wie Dora mit einem Fremden sprach.

Sie gehörte doch zu ihm — seit einigen Tagen wie¬
der. Er hatte ste gesunden.

Er rief sich zurück, wie hübsch sie ausgesehen, als er
mit ihr in Schnee und Eis, beleuchtet von der hellen
Wintersonne, über die Insel spaziert war. Wie er ihren
kleinen Fusz bewundert, ganz entzückt gewesen war, wie
elegant sie ausgesehen.

Trotzdem— er hatte Tage hingehen lassen und sie
nicht ausgesucht. Im Augenblick war er ganz verwun¬
dert darüber, datz er das fertig gebracht und suchte sich
klar zu werden, warum er es getan.

Er wutzte es selbst nickt, fand keine Antwort dar¬
auf, nur: Cs hatte ihm nicht gepatzt, sie bei ihren neuen
Freunden, bei ihren Kollegen wiederzusehen.

Auch ein bitzchen erzürnt war er, weil sie zu seinem
dritten Konzert im Adelsklub nicht gekommen war
und nichts hatte von stch hören lasten. Er war ver¬
wöhnt von den Frauen, sie muhten ihn suchen, auch
Dora.

Wie dumm das war. Heute hatte er es kaum noch
aushalten können, sie wiederzusehen, war unanständig
früh hergefahren.

Dort drüben wurde noch immer peplaudert. Einige
Male hörte er Dora lachen— ihr wohlklingendes,
junges Kinderlachen, desien er sich so gut erinnerte.
Dann plötzlich wurde es auf der anderen Seite de»

Rondells still. Dora hatte sich mit ihrem Begleiter
entfernt.

Paul horchte noch eine Weile angestrengt hinüber,
konnte jedoch nichts mehr hören. Und plötzlich packte
ihn ein Angstgefühl: so wie sie jetzt sortgegangen,
könnte sie ihm wieder sür immer entschwinden.

Er hatte ja auch nichts getan, um sie zu halten.
Welches Anrecht hatte er an sie? Durfte er die Fahre
vergesien, die sie unter anderen Menschen gelebt? Die
lange Zeit, in der er sich um sie nicht gekümmert, auf
die zweifelhafte Erzählung eines Dieners hin, datz sie
tot sei?

Was regte er sich plötzlich auf? Er würde sie noch
ein-, zweimal sehen, dann würden sie wieder von-
einandergehen, der eine hierhin, der andere dorthin.

Nein . . . das durfte nicht sein . . .
Sein Blut fing an zu toben, er pretzte die Hände

an die Schläfen. Er würde es nicht mehr ertragen,
wenn sie fortging. Er wußte plötzlich, datz er ganz toll
in Dora Hagen verliebt war.

Er ritz sich zusammen und wollte ihr nachstürzen,
blieb mit einem Ruck stehen und sah der Gestalt ent¬
gegen, die dort den Weg hinunter auf ihn zukam.

Litt er an Sinnestäuschung? Er hatte doch keine
Schritte gehört, kannte die junge Dame auch nicht, die
ihn wie eine Bekannte durch Neigen des zierlichen
Kopfes grüßte, ihm nun sogar die Hand hinstreckte.

Er hatte kaum Zeit, das Bild in sich aufzunehmen,
nur datz es ein entzückendesGeschöpf war, einer Märchen¬
erscheinung glich, erfaßte er schnell.

Eine zierliche Gestalt, große, graue Augen, eine
leicht gebogene, schmale Rase.

Und mit so wunderbar weichen, geschmeidigen Be¬
wegungen war sie vorwärts geschritten.

„Herr Herford."
Ihre Anrede ritz ihn auf. Wer es auch fein mochte,

er durste nicht wie ein Stock dastehen.

Was war denn auch? Eine Dame, die ihn im
Adelsllub geigen gehört, die sein Spiel bewundert, ihn
hier jetzt wieberiah, wollte ihm gewiß ein paar
schmeichelhafte Worte sagen. Das war ihm doch schon
hundertmal vorgekommen. Er würde sich dankend ver¬
beugen und ihr die Hand küsien. Und die Sache war
damit abgetan.

Er hatte schnell die ihm gebotene Hand ergriffen
und wollte sie, in Erwartung, daß nun das Lob kom¬
men würde, an die Lippen führen, als die Hinzu¬
getretene weitersprach: „Herr Herford. Cie wundern
sich wohl, datz ich Sie so ohne Zeremonie anspreche. Aber
ich bin Olga Eluchowa. Erinnern Sie sich nicht mehr,
wir trafen uns in Homburg, damals, bei Ihrem ersten
Konzert, wte man sagte?"

Paul erinnerte sich: Die junge Dame, die seine Hand
so fest gehalten.

Er verneigte stch stumm, er erwartete nun die Hul¬
digung. Sie kam nicht, wenigstens nicht in jener über¬
schwänglichen Form, an die er gewöhnt war.

Olga Eluchowa sagte nur: „Ich freue mich, Sie bei
uns im Hause zu sehen. Ich bin Ihnen so herzlich dank¬
bar, datz Sie Papas Bitte, uns und unseren Gästen die
Freude zu machen, Cie hier in engerem Kreise zu hören,
nicht abgeschlagen haben."

Ihm kam nun doch vor. als ob die Huldigung sehr
stark wäre, als ob viel mehr darin länge, als wenn ihn
ein K'ausen Damen umringt und ihm in den höchsten
Toner, ihr Entzücken zugejauchzt hätten.

Er war ganz gefangen von der liebenswürdigen
Art. wie sie sprach, im Augenblick ganz hingerissen von
ihrer eigenartigen Schönheit.

Olga fragte: „Haben Eie sich den Wintergarten an¬
gesehen? Wie gefällt er Ihnen? Ich bin so stolz dar¬
auf, weil ich mir sagen darf, datz ich ein bißchen mit¬
helfe. Ich passe den Gärtnern ordentlich auf die
Fiimer. Sie fürchten sich, wenn ich komme."

(3»nlt»uita JelaLl
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Fuhren aller Art
w. mit Federrolle vrompt
ausges ., a . nach auswärts.

Petri.
Kleine Langgaste 4.

Thermalbäder
liefere zu jeder Tageszeit
ins Haus . Heiser. Bülow-

raße IS, Tel . Stadtamt
ückerbrunnen.

Aevaraturen an Wand-
u. Fußvoocnolaiten . >ow.
Maurerarbeiten w. gut
u. bill ausges . L. Seelgcn.
Adlerstrotze 8. t links.

Nähmaschinen
Fahrräder -. Dezimal - und
Tafelwagen -Reoaraturen
w. oromvt u. billigst aus-
gcfübrt . Ruüolvh u. Roth,
Mechaniker, Hellmund¬
straße 29. Televbon 4585.
An- u. Verkauf von gebr.
Näbmafch.. Fahrrad , uiw.

D. Vrandis
Kürschnerei u.

Pelzwaren
Wiesbaden, LanzgasseSS, 1

Fernsprecher 2 24

MahMv.Nemnser!..
UmörDßitunsen

md tpiratura
¥olin.,letiim
Pei en von Möbeln usw.
ubern . Arerbach, Ellen-
boLUL ll ür 6. Si b. 1.

Kl. Beteiligung
oder Stellung sucht brsi.
Kaufmann . Ans. 50rr X
Off, u.  ft . 940 Tagbl .-V.

7000 Sntlif . z„ leihen
"es. von Erschäftsdame.
Sicherheit , hohe Zinsen.
OH. u . O. 940 Ta :ch!.-D.
iffipnnoi^
gegen Sicherheit gesucht.
Ang. u. E. 840 Tagbl .-V

MkKSü-MNZ
für Ende Juni ab ugeben.
Bestosfrrten nnt . O 942
an den Ta «bl .-Ber lal

ISchwab,Noelle&Co.,Mwd«
Kuyssenallee 27 ESSGU-Rülir Huyssenallee 27

Variete.
Jq . gewandt . Mädchen

wird für Tanz gesucht.
Off, u. g . 943 Tagbl .-V. j

Wö' lcnn gegen gute
Bei . Klavier geübt w ?
Off. u. L. 949 Tagbl .-A.

Fernsprecher Xr.
7820, 7321. 7322. 7328, 7324.
Xr. >5194 Diisseldork-Büese.

Tele r.-Adresse:
8chnunobank.

Helchsdsnk -GIro- Konto.
1’os sei eck-Konto:

Köln Nr. 16978.

Abteilung für
Aktien ohne Bcrsennotiz. Auslands- und Kolonialwerte.

Wir sind u. a. Käufer bezw . Verkäufer kür:

Welche
Friseuse

nimmt noch eine Kundin
au außer dem Hause?
Räh K rchgasse 15,

Zimmer 101,
3 und 4 Uhr nachm.

MUMM
gesucht. Näh . ErySold,
Wörtbstraße 5. ^ tb . 1.

Friseuse
nimmt noch Kunden an.

FrUenrgeschäst Jung,
Bismarckring 37.

Anna Kelim
Slorltzs !ralle 17, 2.

And-und FutzMe
Amalie Tremus , ärztlich
geprüft . Krankenpflegerin
Mtruiino ^ ü.̂ Pari . r.
Fuß- u. Schönbei spflege
S . Feobl . Ellenbogens . 9

I MM «

Äs kann L Frau das
Frisieren gründlich erl . 7
Off, u. S. 941 Ta abL-D

Sviäbr. Junggeselle,
ev.. verm.. solio. wünscht
Dame , auch verm .. kenn
zu lernen zwecks Heirat.
Eefl . Off. mit Bild u.
nah. Verb , u. T . 943 T . V

Aachener Lederfabrik
Allg. Bauverein Essen
Deutsche Maschinen
Eisenhütte Westfalia
Elbkicßbaggerei Magdeburg
S-p.'git Sprengstoff
Flender Brückenbau
Kabelwerk Rheydt
Lamberts & May
Lehnkering & Co.
Matiiildenhütte
Menden & Schwerte

Ak len Rintein & Stadthagen Eisb.
St . & V. Aktien

Rhein . Linoleum »
Rhein . Volksbank La A »
Sinaico
Stahlwerk Becker »
See- & Kanalschi ff. W. Hemsoth »
Textil -Indusir .e-Ges. Bai men »
YVesermiihlen »
Westf . Anhalt . Sprengstoff »
Westf . Transpori .-Akt .-Ges. i

5? An - und Verkauf Htz
von

Kohlen -, Kali - und Erz -Kuxen
Staats-, Stadt- , Bergwerks- und Industrie - Anleihen

sowie von ausländischen Aktien und Coupons. F20ot
Kurs- und Marktberichte an Interessenten kostenlos.

Le.sentl. Mhnung zur Zahlung Mer eteuern.
Die rück ändige Steuer (Erhöyung des ©emeinDe»

stcuêzuschlaee- von 337,5 %, auf 472,5 % , die sogenannte
6 u/ 7. Rate ) ist bis zum 15. Juni ds. Js . zu ent«
r ch en. Nach Ablauf dieser Frist beginnt die kosten¬
pflichtige Zwangsleitreibung.

Bei Zusendung auf bargeldlosem Wege oder durch
die Post hat die Einzahlung so rechtzeitig zu erfolgen,
daß der Betrag bis zum IS. ds. Mts . hier eingegangen
st. In diesen Fäden Kt außer der Adresse vie Heb»>

buchnummer aus den Abschnitten pp. anzugeben.
Wegen Mangels an Wechselgeld wild aus ebgezählte

Geldbeträge(beionders der Pfennige ) bei der Einzal lu >g
hingewies.n. F392

Wiesbaden , den 10. Juni 1920.
E S tische Steuerkasse.

Sympath. Herr
Pole , 27 Jahre , deutsch
soreck., musikal.. sucht mit
vermög. Dame in freund-
schaftl. Verkehr zu treten
zwecks Heirat . Offert , u.
D. 942 an d. Tagbl .-Verl.

Junger Wann,
24 I .. evang .. sucht auf
d. Wege nettes Mädchen
zwecks Heirat kennen zu
kernen. Off., mögl . mit
Bild , u. S . 812 Tagbl .-V.

Mttndiner Hofbräu m
Kulmbacher Pelzbräu

Pilsner Kaiser -Quell
Dotzheimer Str . 28. Telephon 302.

fPP &üflfllfl Herrnmühlgasse7. 837.
Mor.tzstrasse 42. .. 496. ■

Alto oiiIa

empfiehlt

Stiller Teilhaber « .,)
kos. gef. mit 20 009 Mark
Einl . g. Sicherh. u. guten
Kxwinnant . an gut. Eesch.
Lss. ». Lh »49 T agh' V

Telephon abzngedea.
Offert , mit Preis unter
D. 913 an d. Tasbl .-Verl.

Junge Witwe , mit klein,
rentabl . Geschäft u. eia.
Kapital möchte stch bald
wieder verheiraten mit
strebsam. Kaufm . Off. u.
T . 765 an den Tagbl .' V

Junge gebild. Dame,
nette Erschein., s. häuslich jerzogen, w. auf d. Weae.
da ibr sonst keine Ge¬
legenheit geboten ist. die I
Bekanntschaft eines nett
outsttuierten Herrn zw.
Heirat . Anonym zwecklos
Offerten unter Z. 943 an j
den Tagbl .-Verlag.

Alts , gut «, ged . Möbel in Mahag., wie
8of;t, gr . Tisch (f 24 Pers ), Stühle , xr.
Spiegel, gr. Schreibtisch , Rollpult etc.

Imit . Kedms , Diwan-Decken. Toppich-
u. Läufer- iie to, an - «raune Teppiche,

Stepp-Dccken etc.

Vornehmes Wartezimmer , schwarzer
Wohnsait, ’, Herrenzimmer , massiv

Eiche , Sthlafz mmer u. Küchen

4 Korbsessel , Korb -Blumen - ' tlnder,
Blnmeuleiter , 1Vi»n r Schaukelstub ,
do. No enstiinder ,Klavierstuhl u. Bank

Bekanntmachung.
Frau Geheime Kommerzienrat Markus Berl «,

Witwe , u. die Erben des verstorbenen Dr . Ferdinand
Berl <̂ haben in den Jahren 1881 und 1995 der Stadt-
oemeinde Wiesbaden je 5900 Mk. unter folgenden
Bedingungen überwiesene . .

1. Die Zinsen — 200 Mk. u. 175 Mk. tabrltch —
sollen verwendet werden zur Unterstützung ..von tn
Wiesbaden geborenen und erzogenen bedurftlgen |
jungen Leuten nicht unter 14 Jahren , bebufs Er
lenrung eines Handwerks. “ !
Zinsen von 5000 Mk. *
Neltoion den Vorzug . . . , , , , ...
Stiftung von 5000 Mk. ist iestgeleat. daß die Be¬
stimmungen der 1. Stiftung auf diesen zweiten Be¬
trag ebenfalls angewendet werden . , edoch bei der
Verwendung der Zinsen aus dem zweiten Betrag
keine Konfession grundsätzlich bevorzugt werden soll.
Die Bewerber
und stch
bestê eu^ __ _ . . . .
als Vorsitzenden, dem Direktor der städtischen Ober-
rcaljchitle u. dem Vorüber der israelitischen Kultus
aemeinde bat nach vorheriger , in hiesigen Lo.al-
blättern ergangener Aufforderung zur Meldung
über die Zuteilung ,u beschließen. Der Beschluß ist
iodann in den Blättern zu veröffentlichen . .

2. Jeder Stivendiat soll die vollen Zinsen von
5000 Mk. während der Dauer von 3 Jahren , in denen
er Handwerkslehrling ist. derart erhalten , daß zu¬
nächst das Lehrgeld und die nötigen anderen Aus¬
gaben daraus bestritten werden. Der hiernach ver¬
bleibende Rest soll bei der Svarkaste der NassauischenLandesbank angelegt und ihm bei Eintritt der
Mündigkeit ausgebändigt werden, um als Kavital-
veitraa bei der Selbständigmochung zu dienen.
, Stirbt ein Stivendiat wäbrend der Lehrzeit , so
soll nach Vorschrift des 8 1 ein anderer an seine
'Ltellc treten . Stirbt ein Stivendiat nach zuruck-
velrgter Lebrz-it aber vor seiner Mündigkeit , so soll
der bei der Svarkaste angelegte 'Betrag dem Etif-
tungofaviml zugeschlagen werden.
^ Bewerbungen um die iäbrlich 175 Mk. betragen¬
den Stivendien für die Jabre 1920. 1921 und 1922
und das 200 Mk. betragende Stivendium für das
Fahr 19?» lfür 1918 und 1919 ist bereits verfügt)
und unter Dorlaae der Schulzeugnisse bis 1. IuU
diests Jabres bei dem Unterzeichneten Fürforgeamt
kinzureichen.

Wiesbaden , den 7. Juni 1920.
_ ■ _ Der Magistrat . Fiirsoraeamt.

Chemikalien -Grotzhandlung
sucht einen

Teilhaber
Mit SOOaiO .— Mmk Bareinlage, welche fidherneftellt]
werden. Offerten unter W. 041 an den Tagbl.-Bcrlag.

Möbellag er Haas , Dotzheimer Str. 25, v. 3- 5 Uhr.

Annoneea-
Sxpedition0. Jrettz

G. m. b. 11.
Gründung 1868.

V. W. Ä.
Verband der weibl . Handels - und Büro-

ungestellten . E. V.
Sitz Berlin . — Gegründet 1889.

Unsere Geschäftsstelle
befindet sich

Manrlflussfr . 1,  II . Fernspr . 6649.
Sprechst . : Au 'er vorm . 11—l 1/, Uhr

Dienstags und Donnerstags
abends 6—7l/t Uhr . F393

Gardinen
Msis -fW . WÄ

Neuzeitliche
Einrichlung.
Teleph . 4692.

werden gewaschen,
gestärkt «. gespannt.

T 'dellose
Ausführung.

C. Schmidt , Röderstr. 24.

Wiesbaden
Kaiser-

Friedrich-Platz 3
Fernruf 6077.

Mainz
Mannheim

Neustadt a. H.
Inseraten -Annahme
für alle Zeitungen
des In- u.Auslandes
zu Originalpreisen.

Hauptagentur / |
der

Bündelholz
für Wiederoerkäufer bill.
abzugeben. Kohlenhandl.
A. Wuttke, Raonstr. 18.

Photogr., physik., elektromadiz. Apparats
Kl. Langgasse 4» H . Jun g . Fernruf 4131.

Einmaliges Angebot!
Seffisoften srenKWi Hilelleieifeo

anßerordent .ich billig abzugeden.
Echroeder & Gelin , Biebricher Straße 6.

Säcke
Säcke

zu verkaufen,
svwie Emballage , geeignet
für Möbel und Öbstkörbr.
ganz od .zerriss ., sow. Lumpen,
Felle , Papier , Melalle . Eisen
zahlen wir Tagespreise.

Hiefel&Simen. “■
Haut - , Blasen.
Frauenleiden

(ohne yuecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut - ,
Urin - Untersuchungen
Aufkl&r. Broschüre

MR . 3.

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest . Wissenschaft!.

Methoden
ohne Bemlsstörnng

Nö. 3 a diskret verschl.
(Nachnahme ). F126

Spezialarzt Dr. med. Hoilaender
Frankfurt a. M„ BethmannstraOe 56, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. „ Hansa “ 6953.
Täglich 11-1. 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

ßierioe Oroübank
sucht zu baldigem Eintritt mehrere
im Banklach ausgeblldele

tüdii. jüngere Beamte.
Angebote mit Zeugnisabschriften und
Angabe der Gehaltsansprüche unter
F . 030 an den Tagblatt -Verlag.

F302

r Zaim - Praxis - r
Dentist Walter Eanke \\
tan « « asse 16 , I Telephon Sl . *;

Sicheres Zahn - u. Wurzel¬
ziehen sowie halib . Plombia - .
runsren , in den meisten Fallen

fast schmerzlos.
Ooldhronen und Brücken ans

nur bestem, hochkarätigem Gold.
GebiB - Reparaturen innerhalb

weniger Stunden.
Sprechzeit Wochen !. 10 —12 n. 2 —4.

▼l
Gartensdiläudie

empfiehlt
P . A . StOSS Nach ?. , Taunusstraße 2.

Telephon 227 and 6527. , «82

Musterkollektion

Koffer tmd Taschen
billigst abzugeben . 728

Artur Ulrich , Luisenplatz 1.
Fernruf 1253. Anzusehen vormittags.

nra
Geschachtete

Gänse
Enten
Hühner.

Willi. Köbe

El. frdso&üon
in iOmi AiiikM.
Künftige Gelegenheit in

Einkauf von Bettzeug,
Voile u. Sommerkleidern.
Damenstriimvfen.

Lina Kirfer-Buschardt,
42 Dotzheimer Strobe 4?,ilijlijSi!

Statt Karten.

Blanka Ackermann
Dr . Ing . Sigmund Guggenlmm

Verlobte.
Wiesbaden

LuUemtraße 47.
Juni 1920.

Zürich
Stockerstraße 43.

Unsere heute In Saarbrücken
erfolgte Vermählung zeigen an

Robert Schilz
Käfbe Schllz

geb . Schugt

Saarbrücken 1
Oulenborgstr . lies Im Juni 1020.

Oskar Kahn
Emmy Kahn

Vermählte.
Wiesbaden, 10. Juni 1920

Kaiser-FruiUnch-iting 10,
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Oer derzeitigen Marktlage entsprechend haben wir

Schuhwaren
ganz bedeutend im Preise herabgesetzt

Beachten Sie unsere Auslagen uni lassen Sie sich im
eigensten Interesse die günstige Gelegenheit nicht entgehen.

Blumetithal.

Verband drr Weib'. Han»
dels- u. Büroangestet.tcn.

Freitag, den 11. Juni,
abenos Punkt 8 Uhr,

Hotel „ Union ", Ncugasse:

EkM ^ KM E3S3u $mm
I Um voll äl liges Erscheinen
erficht Der Vorstand.

Svhrsid-
tiLSeh tuen?

Eagl . Büfett . — öeiikatessen
Wiesbaden

Alle

ßarten*u.
Feld-ßeräte
Sensen u . Sicheln,

Drahtgeflecot,
Stacheldrahi,
Garten -K ö lei

= in reicher Auswahl =

MJrorathJtoßhf.,
Kirchgasse 24.  ra

Größere deutsche ^Metallwaren -Fabrrk
mit ausgezeichneter maschineller Einrichtung , gut b schäftigt. auch m Zu¬
kunft voraussichtlich ohne Absatzschwierigkeiten (Spezialität : Hübrikatiou
von Eifenmvbeln) sucht

. iit' oder

Pietschhackmasc inen
Messerputzmaschinen

Brotschneider
Buttermaschinen etc.
in bester A sfiihrung
zu bil igsfon Preisen.

Schellenbergs
Küchenmöbelhaus

48 Friede chstr . 48.
Beacht . Sie m. Schaufenst

Stärke"
Marke Remy und andere
Marken , ver Kilogramm
22 Mk.. Mindestabnahme
25 Kilogr ., offeriert
Agoncs CommsriLic

Inter ationaie
Biamarckrina 19.

nm das aufgestellte Pergrötzerungsprogramm ' ohne allm empimd .iche
finanüelle Anspannung durchführen zu können. Eventuell ist. wenn die
erstrebten Kapitali n — es kommen 1 bis 2 Millionen Mark m Frag %yg5§|d§41 A4UE
— zur Verfügung gestellt werden , Fufwn mu m» oder ausländischem
Industrie » oder Handelsunternehmen erwünscht. Angebote unter Chiffre - -* =--
91. 764 an den Tachl .»Verlag erbeten. #  HW

4U€i hl £4tt»
Die grossenJuni-Attraktisnen.

»mit  Prof . Dressier.

Kinephon.
Er -t-AuIfiihrung:

Die Siebzehnjährigei
Die Tragödie einer

Jugend ö Akte.
Hauptdarsteller •

Ilanni Weisse.
Curt Vesiiermam

j *Da ; unüb ?rtr ?!iiicho
Lustspiel ! !

Der Sekretär der
Königin . 3 Akte.

Spielzeit b s 10V. Uhr

Odeon.
Lrst -Aufführun ; '.

Maria Widal
in

Irenes fehllrill
das Drama einer irren¬
den Liebe in 5 Akten.

Der
Diplomatensüul̂ing
Lustspiel n 3 Akten

mit
Paul Heidemann

Walhalla.
Die Liebe

der Spiere!
Ind . Tragödie in 6 Akten!

Haben Siee’.was pmrit?
Ein lustiges Bad

in 3 Akten , mit
Paul Heieße uann.

c J
Nass. Landrs -Thrrtre

Donnerstag , 19. Juni,
«r. Dorstellung Abonnentent A.

Manon.
Oper in 4 Akten (6 Bildern ),

«iustk von I . Massenrt.
Chevalier De»Grieur . is.Tcherei
Graf DesGrieu * . A. Noialemicz
Lescaui . Fritz Mcchler
Luillot -Morfontame . H.Schorn
von BrOligny . . Alei . Kipnis
Manon . . . Mar . Alfermann
Pouilelke . . Th . Müller -Reichel
Iavone Anni » Zinner
Roielie . Lilly Haas
Der Wirt . . . . Ferd . Wen el
Türfteheri .Seminar W . Malchek
Ein Sergeant . . Paul Wiegner
Lin Eoldai . . - Robert Piarke
Dienerin d. Manon . T. Portzehl
Erster < kharde- . . H.Schäker
Zweiter ( dii -Corps . F . Bendhack
Musikal . Leitung : Arth . Rother.
Anfarg S, Ende »ach 9.30 Uhr.

WinterjjaitDj
>Schwalbacher Str . 8 J

Ecke Rheinstr.

il  Saltai
Kein We »zwang.
Bier in Karaffen.

Thalia.

Siesider»z»Thsitir.
Donnerstag , 10. Juni.

Orpheus in der Unterwelt
Operene in vier Bilder » von

I . Ottenbach.
1. D'Id : Der Tod der Eurpdice.
2. Bild : Ter Olymp . 3. Bild:
Ein Prinz ponArkadien . 4. Bild:

Die HSle.
In den Hauptrollen sind de-
ichSftigt : Tie Damen : Dora
Leuicher , Anna Hemme Weyer,
Maria Pauk . Christa Winkel.
!»«)»U>. Die Herren : Eduard
Bitz. Carl Ehrbart>Hardt. F.
W. Lteske, Hermann Barndm,

Joief Midi.
Anfang 7. Ende nach 9.30 Uhr.

Auto-Reifen
erstklaf'ige ausländische, sofort greifbar . Preis»
ermäßig, >ng. Wiederverkäufer Rabatt . F59

Jak. SB. F. Jckrath, Mainz
Münsterstrahe 16. Teleph»n̂ 482.

Auiv'- eiksn
ln al en VrSllen liefert

Pneumatik-ZentraleM. Docrenkamp
Adollsallee SS . Telephon 3003,

Zigarren
rein überseeisch,
solange Vorrat,

Sortim . I : 10 Sick. 1» Mk.
,. 11: 10 „ iS „
Joseph Witte.

Zigarren »Spezial eschäft,
nur Schier einer S!r. In.

Ecke Ädrlheidstcaße.

MfiNiffti toi üim-wn
nach den neuesieit Formen Preis Mk. 10.—. L-c'erun
in 2 Tigcst - Hejimundstra e 52, 2, nahe Emsec Straße

11 L1LL1 11
II . Teil:

Ullis Elul
Ein Sittenbild aus

Berlin W. in fi Akten
nach dem gleichnamig
Roman m. Mial 'a ikau.
Und der Mond lacht

dazu.
Lustspiel in 2 Akten.
Süie zeit v 3—10l/2Uh'

fiiftee.it nut
gute Dua iiät,
reinschmeck,nd,

bi« Pfd - nur Jt 23 .—.«sar-Mm
& eilritzstratze 87.

Neu er &tfnctl Neu eröffnet!

Weinrestaurant
Goethe - Stube

Webergasse 37.
Frühstück -Platten — Diner 12—2 —

. Abend -Platten,
ff. Weine erst. Firmen . Wein im Ausschank.

Wi'helmstr . 8.

Das Theater wird
am Sonntag , «len
13. Juni , mit einem
hervorragenden

Prunkfim
wieder eröffnet.

Die Dir ktion.

(whw -Siiiiznte1
Donnerstag , 13. Juni.

Ausflug mit dem Kurauto:
13. 30 Ubr : Ems.

Nachmittags 4.30 bis 6 Uhr:

Atcnncments-Kcizjrlj.
fctäJt . Kurorcliostjr.

Leitung : H. Jrmer , stldt.
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zu „Alfons und
Eatrella “ von F. Sch ibort

2. biin .ierlied u .io B -liadeuns
.Der fliegende Holländer“
von R, Wagner

X F .,ntasie aus „La BoliOme“
von G. i'ueeini

I. Konzert -Walzer von Hahn
5. Ouvertüre zu . Die Zigeune¬

rn “ von W. Hälfe
6. Zwei spanisch ; Tänze von

M. Moszkowski
7. Fantasie aus der Oper „Un¬

dine “ von A. Lortzing
Abends S bis 9.30 Uhr.

1. Ouvertüre zur Oper „Die
Grossfürstin “ von v. Flotuw

2. Polonäse von E. Lassen
3. Fantasie caprlae von H.

Vieuxtemps
4. Maientänze , Walzer von E.

Wcmlietiec
4. Im H c iland , Ouvertüre

von N. W. Gade
0. Varialionen aus op. S von

L. v. Bee .lioven
7. Chor u .id Ballett aus der

Oper „Robert der Teufel"
von 0 . Ueyeroeer.



-kr. ?®5. Donnrrrtsg , 10. Juni 1S20. Wiesbadener Tagbtatt. Msrgcn -AnsgsS «. Trsti 'S vlirtt . Sette 8. ^

ItillD ! iinildjai
^ Weiblich« Person«,I )
[  KaufmSn nisch«, P ersonal ^

Junges Mädchen
für leichte Büroaroei.
sucht ; Handelsschulausb.nicht erforderlich. Off. u
H. 943 an d. Tagbl .-Verl.

oder einfache Stütze.
Geh. Rat Maiwald,

NüdesKeimerCtr . 18. 2.

MasWMM'ili
auch Anfängerin, Sofort
für größ. Büro gesucht, j

Offerten m. Ge' alts-
ängabe unter T. 939 an j
den Tagbl.-Äerl.

Für einen kl. Haushalt
in kl. Landstadtchen Nähe
von Wiesb .. ein Mädche»
aus guter Familie zur
Erlernung und Unter-
stutzung des Hauswesens
sofort gesucht. Vergütung
nach Uebereinkunst . Ost
unter D. 940 an den

I Tagbl .-Verlaa.

Jüngere flotteMM\m
gesucht. P . Lehr

ENendogen gaise 4.
ZÜngere^ Berkäuserin

für Pavicrwaren gejucht.Sff. mit Ansprüchen erb.immerniann . Ktrchg. 29.

für den Verkauf gesucht. ^
L. Kleinofen,

Damen üte,
Langgajje 39.

Kg. saub. Mädlheu
| für tagsüber gesucht.

Neu. Leberberg 1.
Zuverl . sölidTMädchen

tagsüber , auch für gann.
bei » Kost für sofort ge .
Marktstrotze 20. 1.

Saub . junges Mädchen
für leichte Hausarb . abds.
7—9 Uhr zu jg. Ehepaar
gesucht. Vorzustelle» bis
2 Uhr Waterloostrabe 4.
8 St . links.

Saubere ehrt . Frau
2—8 Std . vorm, gesucht
Backmay erstra be 12._

Mädchen oder Frau
i. Ausf . e. Kindes gcsticht.
Bender . Ro on str 1a ll

Nicht zu junges
Lehrmädchen

gesucht. F . Zimmermann,
Kirchgasse 29._
Lehrmädchen

gesucht. Erschaust. Straub,
Weibwaren , Webers . 1.
^ Gewerbliches Personal 1
T. Schneiderin ins Saus
gesucht Scbe tel str . 2. 3.

sie MWk!
ii. erste Vorarbeitern

gesucht.
M. Schräder , Laftggasse 5

kttvWNm
für gutbürgerl . Weinrest.
bei guter Vervsleg . ges.
Zu erfragen Kellerstr . 10,
2 Ct . links.

Fllngcre Köchln
und Sausmädchen

gesucht. Vorzustell. nachm.
Softenstrabe 4. bei der
Alwinenstrabe. _

Zimmermädchen
und Ltöchin gesucht.

Vorstellen von 10—3 Uhr
Lanzst rahe  87 . __
solides Alleinmädchrn
tum baldigen Eintritt
ges. Frau Albert Zentner.
Biebricker S tra be 13.

Sauberes
Allein Mädchen
das gut kocht, zum 15. in j
kleinen Haushalt gesucht.
Ente Behandl ., gute Ver-ß .Nah. bei Riesingo,els berg 78

Vraves Mädchen
ges. Backerei Neumann . I
Webergasse 41.

Tüchtiges erfahr , ehrl.

NliisWöiilHen
für VillenHaushalt gegen
lehr hoben Lohn p. bald
gesucht. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag.
WMSMSW
bei gutem Lohn z. 15. d.
Monat » gesucht.

Hotel Havvel.
Schillervlatz 5.

Aufrvärterin
I 2—Ä Stunden vorm . ges.
Rüdesheimer Str.  13 . 1.

Wsiläss. Auslvartesrau
für 5—6 Stunden täglich
bei gutem Lohn gesucht
Biebricher Stra be 6. _
©. e. Ditssr . ob. Madch.
für fl. ruh . Haush ee|
Frau Dr . Regensburger
Kaiser-Fr .-Ring 45. 8.
Saub . vünktl. Ntonatsfr.

gef. Fr es eniuM -mbe 19.
Monatsfrau

täglich von 8—10 u. 2—3
Ubr gesucht, von Loeben.

IAdolfsallee 53. 2.
Monatsfra » gesucht

2—3moI wochentl. Rotber.
2g.nMg.nf 7,. <5ut emnf. Monatofran
ob. Mädchen ges. Rüdes-
heimer S trotze 15. 3.
... Waschfrau
für Hotel bei guter Be¬
zahlung für sofort gesucht
Off, u. M 937 Ta - bl.-NI

Schulmädchen
zum Austragen gesucht.

« . u. « Bing.
Marktstrabe 26.

r M ännlich« Personen j
'  ttaufmünn isch«, Personal )

MMM
(auch Dame ), mit nach¬
weislich guten Beziehung,
zu Pensionen , Hotels rc..
sucht Soez .-Kakao- und
«tärke -Fabr . Ausführl.
Offert , mit Referenz , u.
s. C. 4784 an Rudolf
^osse. Cassel. B,3g

Pers. Buchhalter
für Beitrag u. Abschlub
stundenw. aus Dauer ge¬
sucht. Offert , u. © 944
an den Tagbl .-Verlag.

[ Mm-Wihe
( Weidlich« Personen ]

f NaufrnSnnijch«, Personal ^

Z. geb. AM
franz .. englttch soreckend
u. schreib.. Stenogravbie.
Schreibmasch., sucht für
vorm, passende St . Df?,
mit Grhaltsangabe unter

940 an den Tagbl .-B.

Junges Fräulein
musländ . Schulen des.).(ausländ . . . . .
der deutschen, franz. und
engl. Sprache mächtig, be¬
wandert in Handelskorre-
ivond. u. Rechnen, Buch¬
führung , Schreibmaschine
«. Stenogravbie , flotte
Handschrift, sucht vassende
Stell . Diplome Vorhand.
Ott . u. E . 943 Tagbl .-D.

ÄSWerdliche« Personals)
Schneiderin.

Junge Frau sucht Heim¬
arbeit gleich welcher Art.
Euter Zeugnis vorband.
Oft. u. L. 942 Tag bl.-V.

EeüMTttr . Fraulein,
in d. Kranken - n. Nerven-
oslege sehr erfahren , sucht
Stellung als Pilcgerin
Gesellschafter!:, u2. Reise
begleiterin . Ott . unter
" . 943 Taabl .-Verlag.
toifo. lauge Dame”

im Haushalt erfahren
acht für sok. Stell , als
SefeMchafterin ob Stütze
d. Hausfrau . Taschengeld
erwünscht. Offerten unter
D. 941 an den Tagbl .-V.
DAMf ds tris bonno famllle dent

le pbre Kt alsac. oherche emplsi
dans uns banne famill. tran?al$e
i Wlesbad., Mayence eu ailieurs
d’alder la Dame dans le tndnage
etc. etc. Pribre de ripendre sous
H. 124344 D. Frenz, O.m.b.H.,
bureau de publlcltd4 Mavence.

Zuverl . gebtld. Frau
sucht irgend w. Wirkungs¬
kreis der ihr ermöglicht
ihr 6iähr . Töchterchen bei
sich zu baden . Geschäiil.
Erfahr , (jchriftgew.). auch
in Haus - u. Gartenarbeit
sowie Kleintiervslege be¬
wandert . Evtl , steht krl
Wohn .-Einr . mit reichlttz
Betten zur Berttia Ott.
u. F . Wo. 4*65 an R 'dsl
Moste. Worm s a. Rb ._

Für meme- $ö (f){er.
22 höh. Schulbildung
musik., suche ich vastenden
Wirkungskreis in bester.
iZrivatbaus . auch in aus!
Familie , bei voll Fam-
Anfchlub. Ott . u. O. 935
an den Tagbl. -Verlag.
Aelteres Mädchen
in jetz. Stell . 20 I .. sucht
in rubia . Haushalt Stelle
für 1. Juli als Allciu-
mädchcn. Offerten unter
Z. 939 an den Tagbl .-D.

Fraulein
ans guter Familie sucht
Stelle als Hausmädchen
oder zu einem Kinde ver
15. Juni . Offerten unt.
K. 941 an d. Taabl .-Verl.

Glicht, tuvrrt . Mädchen.
i. kochen kann, gesucht,
iorstellung bei Schüler,
llotze Bu rvstrabe 12^,
Retnl . Alleinmädchrn

, r ganz od. tagsüber ge¬
bucht. Kein Kochen. Bis-
Varckri na 20 3.

AlleinmäKUn
M kinderlojem Ebcoaar
SHsucht. Vorzustell. 3—5.

Zur richtigen Führung
der umfangreichen Regi¬
stratur eines Fahrikgesch.
rm Rheingau 17395

Registrator
gesucht zum sofortig. Ein»
tritt . Drw . u. zuoerläst.
Vers., die bereits ähnlich,
soften bekleidet baden,
wollen sich unter Vorlage
ihrer pers. Verb .. Zeugn .-
Abschr. u. Eehaltsforder.
unter S . 885 im Tagbl .-
Verlag meldem_
sHwerbliches Personal ")

ohi , Adolssällcr ll.  I

[tfiiiSssrgesucht. Koadrt . Nerbel , — ' " '

für
juck

Lirchoalse 78^
Solides Mädchen

mr vornehmen kleinen
Haushalt gesucht
— M lhclmin enstr. 44«_
Fleißig. Mädchen

hohem Lohn Sofort
Lch'sbt Schulberg 4,  1 ._.yuote bei gutem ffcfiiT
Fe kleinen Haushalt jo-
!°rt oder 15. ds. Mts .,
°Iieres saub. Mädchen.
Pmtlg in Küche u. Haus
LLn strabr 2 3 t . _
, Ordrntl . M ädchen
£?> hohem Lohn u. guter

Wandlung »es. Kaiser-
^riedlich-Riluz 44. 2.

Jahresst ., auberh .. mehr,
iüng. Kellner (Kommis
bzw. Saallelln .), Kuvter-
u. Silbervutzer , Diener
usw.. sowie viel weiblich.
Personal gesucht von

Hugo Lang,
gewerbsm . Stellenverm ..
Bleichftr. 23. Tel . 3081.

Gebucht
ein Schneider, der Hosen
ouber dem Hause aniert.

Blum , Sonnenberq,
Wiesbadener Str . 54. 2.

Ordentl . Schuljungen
für Gänge sofort gesucht.

Spielwarenbaus
Klein « Bulüstrabe L

iliWöotionl)e
ro. Ostern die Schule ver¬
lassen hat . w. Stellung ».
Ausbildung im Haushalt
mit Familien - Anfchlutz
gesucht. Ott . u. D. 944 an
den Tagbl. -Verl ag.
Best. Mädchen
w. Stellung in gut . Hause
Ott , u. A. 760 Tagbl .-VI.
2 braoe ^ seiiü̂ Mabchen.

15 u. 17 Jahre , suchen
iraend welche Deschättia.
Ott . u. F . 943 Taa'  l .-Vl.
Fräulein siicht Siellang

von 9 -3 Uhr Offerten
u. M. 941 Taah l -Ver lag.
^Braves nettes Mädchen
sucht Stell , in Wäscherei,
möglichst in einem Hotel.
Ott u I . 941 Taahl DI.
'3 6dl . Kri -aer «wUwe
sucht tagsüber Beschäftig,
am liebsten am Bukett.
Off, u. F . 940 Tagbl .-Vl.
^ Männ liche  Personen )
r Kaufmännische » Personal n

MMister fiQU'möitn
der Kurz-, Weih-, Woll-
waren -Branche sucht, ge¬
stützt auf l» Referenzen,
vast. Sstirkungskreis , gl.
welcher Branche. Ott . u.
F . 9* . an den Taabl -V

für Textilwaren ab I. Aug.
frei ! Offerten unter E. 941
an den Taibi .-Berlag.

recheiraleter Mann
Mitte 30er. gelernt Kfm.,
vertrauensvoll arbeitsw .,
nicht bauernde Stell , auf
Büro oder Lager Prima
Zeugniste zu Dienst. Oki
u. B. 942 an Tagbl .-V.
MW  Zaiikhsainlsc

ca. 4 Mon . Lebrz beend..
s. St . als Bankbeamter.
Ott . u. D. 941 Tagbl .-V

Gewerbliches Personal
Junger

MOnkgeh
sticht Stellung , event . auch
nach Mainz Offerten u
M. 942 an d. Taabl .-Verl

Berbeir . Hanbiverker.
28 Jahre , vertrauensvoll .,
arheitswill . Manu , juckt
dauernde Beschäftig., gl.
welcher Art . Off unter
K. 942 Taabl .-Verlag.

ßllllSIIlHöl-
stelle in Bi la jucht ältere?,
hochachtbares Ehepaar für
gleich' oder ipäter . Oikert

! Junger Mann zur flotten Aufnahme u. lieber-
| tragung von Zeitungs-Teiephonaten, mit Schreib
i maschinenlenntnis, sofort gesu bt. Angebote mit
Angabe der seitherigen Tätigkeit, der steno-

Igraplüichen Leistung u. Gebaitsforderung unter
p . SSL an den Tagbl -Verlag.

Jüngere Techniker

gesucht. Bewerbungen unt
ausführlichem Lebenslauf,
Gehaltsansprüchen an

Zeugnijfen

s ütoiiiidimp
Loden u. Geickiäfksräiime
Eckladen mit Büro - und
Kellerräumen zu verm
Näh. Schwalb . Str . 2,
H. Maveri
Mniij 8im Mont nkw

Bbilippsbergstr . 21, 1 i.
möbl. Zim . mit Tet .-B

Zimmer
chön möbliert , am Kur-

baur angenehmer Gart .,
per Tag od. aus Monat
u verm , mit od. odu-

Bension, Sonnenberger
Slrahe 24.
In gutem Hause kleines
möbi. Zimmer an nur
solid. Herrn od. Dame.
Näb. Taabl. -D erl . i' -

E»n nettes Zimmer mit
Frühstück sof. , vm. Näh
im Tagbl .-Verlag . Ek
Leere Zim.. Mank. »kw

Ein leeres Zimmer zu
vermieten . Näh . Rbein-
ftrcfte 107. 3_

Sveicherverichlag zu vm.
Mb . Loibr . Str . 28. 1 r.

KöMMghMgSlI

d. Buch- u. Pavierwaren-
Branche sucht Stellung in
gröherem Betrieb , event.
auch anderer Branche.
Gekl. Offert , u. A. 768 an
de» Tagdl .-Verlaa erbet.

Eins. möbl. Zimmer
mit guter Kost in Bad
Schwalbach. Tag 15 Mk.

lf . JL. 3. 941 Tagbl .-Vl.
Ws!«»MW

vorm.PalaiS Auguftenburg
Gotha in Th., direkt am
fr. Herzogi. Park. Sehr
schön gel. Gute Ge'ellichaft.
Gut bürgerl. Verpflegung.
Pensionspr. v. Mk. 16 Pr. T.

«Uschs
Konditorei u. Kaffee,

Lebensmittelgeschäft oder
gutgeb. bestere Wirtschafi
u miet . od. kauf, gejuchi.

u. F. 939 Tägbl .-VI

Fllüij. gamilte
sucht klein« möbl. Villa
zu mieten . Anzahl der
Zimmer Art d. Zimmer,
Zeitpunkt , a. w. d. Wohn,
bezogen w. k. u. gefordert.
Preis stnd anzugeben.
3käh. Ang, u. E. 943 an
den Tagbl .-Verlag . Ohne
Preisangabe wertlos

Herrschaft!.Etage
v. 7 Zim. u. allem
Komfort l.  1. Okt.

; gre-uoiit . Etage i.
! Köln k i. Tausch
! g. w. All. Nah . b.
| J . Chr. Glücklich,
i Wili>elmstraße56.

Tel. 6650.

Zlliiiz.Wille
sucht

ll.mölil.üBofjn.

angabe zwecklos.

Achtung!
Per sofort eine

fein möbliert,

Preis unter F. 942 an
den Ta gbl.-Ve rlag. _

Alleinstehender Herr
lucht Zim . in Wiesbaden
oder rn nächster Nähe.
Gett . Ott . u. H. 937 an
den Taabl .-Ver iaa.Dauermleler
acht zum I. Juli möbl.
Zimmer mit Bedienung
und Licht, Nähe Bahnhof.
Angeb. mit Preis unter
Z. 932 an Tagbl«»Verjag.

Siblin möbl. ZlmUr
lofort zu mieten gesucht.
Offerten unter G. 940
rn den Tĉ gbl.-Verlaa.

EiumobliZimmer
mit Küchenbenutzung zu
mieten gesucht. Off. unter
U. 940 Tonbl .-Verlaa

Verbeirateier Mann s.
Wohnung als
Hausmöist. od.3t™ it.
mit od. ohne Vergüt . Ott.
u. B . 942 an Tagbi .-Derl.

Jung. Ehepaar
sucht 1—2 Zimmer und
Küche zum 1. 7- ob. 1. 8.
Offerten unter S . 941 an
den Tagbl .-Vcrlag

Junger Bankbeamter
sucht für 1. Juli schön
möblierte» Zimmer in
gutem Hause, möglichst
mit Pension . Ottert . u.
X. 940 an de» Toabll-B.

Wo kann iunger Mann
aus gut . Fam . ab 1. Juli
in Kest u. Logis bei gut.
Familie aufgsn . werden

»41 T°Lbl .-Vl
Nettere irebi(dele fr,n,

Dame lucht möbl. Zim

Räb « Mainzer Strohe.
Offerten mit Preisang.
U-. E.  942 Tagbl .-Derla i.

Fräulein.
w. tagsub . nickt zu Saus-
stickt mobl . Zimmer , am
liebsten Nähe Tounusstr.
Offerten unter M. 943 an
den ..Tagb l.-Ve rlag .
Ein nettes und bebagl.
möbl. Zimmer

f. 1 Herrn , eot. mit Pens.,
in Nähe Langgaste er¬
wünscht. Offerten unter
U. 042 an d. TaaLO-Lerl.

Ladrnlokal
vastenü für Frtieurgesch.,
letzt oder sväter geluckl.
Off. unter S . 931 an den
Togblatt -Veilag.

2 unmöbl . Zimmer
in guter Lage zu ^nieten
gesucht. Off ü.  E . 939<in den T»«bl.-Verlag
^elle gröbere Werkstatt «̂

mit Nebenräumen lofort
oder später zu mieten ge¬
sucht. Ott . unter K. 938
an den Taabl .-Berlag.

1- 2 möbl. Zimmer
ev. mit Pension oder Küch-nbemitzung, von Ehepaar
(Hauptmana a. D.) für dauernd gesucht. Preis¬
angabe unter E. 983 an den Tagbl.-Verlag.

Wohnung in Berlin
Westen, 5 Zim. mit mod. Komfort, l . Stockwerk, herr¬
schaftlich, abzugecen gegen ähnliche in Wiesbadens
feinster Wohngegend. Hauskauf nicht ausgeichlossen.

Ofsert. unter W 948 an den Tagbl.-V 'rl._

Wohnungen
zu vertauschen

' Wer lauscht
H schöne Z-Z.-Wohnung in
f§j Wiesbaden gegen eine
W schöne 4-Zim.-Wobnung
W in Biebrich ? Ottert . um.
8 B. 948 an den Tagbl .-V.
W 'Mllen -Etage . 6 Zimmer.
^ Badezim. ujw.. geg. 5-Z.-
» Wohnung in guter Lage

,u tauschen gesucht. Ott.
- u. Z. 948 Taa 'll .-Verlag.

m Wie
s- a. d. Bierstädter Höhe
si gegen grobe I-Z.-Wohn..

nickt über 2 Treoven
>n Sonnens ., an 1—2 Pers.
:b zu vertauschen. Ott . unt.
,A L . 941 an d. Tagbl .-Berl.

I . s SMMr 1

8 ( Kapitalien -Angebote )
| AufS Land leihe als
1 NachhhpothekKapital aus.
1 Off . u. T. 931 Tagbl .-Vl,
i Leibe lelbst iot. auf Statt»»
1 bnvolbek Geld für Gesck.-
- Zwecke, kurz- u. längs ^st
1 Off . u. U. 931 Tagbl .-Bl.
c ( Kapitalien -Gesuche )
i 1. Hnvotb. auf i - Dill n

m grundstück gesucht. Agent.
I zwecklos. Ott . u. Z. 942
- an den Taabl .-Verlag.

Willllg ! ^
Landwirt sucht zur Er¬

weiterung seines Betriebs
10—12 000 Mark gegen :

. dovpelre Sicherheit und j
chohe Zinsen auf VA bis >

n 2 ^ ahte . auch ist selbiger i
l- noch bereit sonst noch e»l- ,

gegenzukommen. Ott . u.
v I . 943 Taabl .-Verlag.

'd 25 - 30000 Mk.
-. o. Selbstaeber auf erste u.
p zweite Hypothek gesucht,
i- Offerten unter H. 942 an
, den Tagbl .-Verlag . >

ZmobilM ^ !
>- - - ,
’ Jmmobilien -Berkäuf« )5 MM Etagenhaus(

i, 4- u. 5-Z.-W., eine sofort c
- beziehbar, zu verkaufen . ,

Eschenauer, Wellritzstr. 30. I

Verkauf
von Bit en, Wohn -u. Ge¬
schäftöhau er», Grund¬
stücken und Landgütern
vermittelt schnell und
streng reell
Grundstücks-Markt
G. m. b. H.. Wiesbaden,
Schwalbacher Straße 4,

Tel. 5384.

Mehrere Villen
und Landhäuser,

auch mit Möbel , sofort
beziehbar , sind äuherst
preiswert sofort zu verk.
Off, u. K. 940 Tagbl .-Äi

Etagen-Dilla
3X6 -Z .-Wol,nungen . beste
Lage. Preis 175 000 Mk.,
zu verkaufen . Ottert . u.
I . 935 an d. Taghl .-Pcrl.

Eingezäunter schöner
Garten , mit Wasserlett .,
Distrikt Landgraben bei
Dotzheim, 94 Ruten groß,
mit teilweiser Kreszenz.

ru verkaufen.
Offerten unter L. 937 an
den Tagbl .-Verlag.

(  Im mobilien -Haufgesuche)
Villa od. schön. Etagen,

^au». in guter Lage, mitreiwerdenoer Wohn, aus
direkter Hand zu k. sek.
Off. m. Pr . W. 940 T.-V.

Ein Haus
mit Garten für 1 od. 2

ilien sofort od. sväter
i Kasse zu kaufen
51. Offerten unter

Gleisanschlub . möa-
an schiffbar. Waüeri.

e aeleaen . für Nab-
runa »m!ttel-Fabrik

gesucht.

Haus
mit großem 28biUk6ÜLk , Pack«, Büro-
räumen, Aufzug, ele' tr . Licht, großem Hof, Süd¬
viertel, zu kaufen gesucht. Off. 8. 936 Tagbl.-Verlag.

MW 1
r Privat -Berkimf« )

2 gute Raiienpferde
iu vertaufen . Plumacher.
Dotzbeim.  _

jülMöb Brkreltspferi!
Roll«. 3 Mrg . rw . Klee
Gras zu verk. Cramrr,

Bierstadt . Talftraße 7.

Ä!Igllles ArösitS' miD
Äckerpferd

fast neues Pferdegelchirr
1 leichte Federrolle

preiswert zu vertäuten.
Kreuzer. Sartinastraße 1.
MelUeljtzWelne

zu verkaufen bei Giesen,
Dosthetm. Dörr gasse 1. _
Mutterlamm . 6 2070117

oerk. Back. Weüiltz-
,trabe 55. 3 links._
DeliWer Wserhund
u vertaufen bei Herbst,
(aucnthuler Str . U. 'Jt.
3 . deutsche Schäferhunde
oreiswert abzuaeben bei

Pbiliov Moos.
Klarenthal Nr . 18.

"̂ Schoner 'Zacket.
Mon all . zu »t  Näh.

LerLorn . AllweckMa. 4L.

Ein

Mderniarlsplnsthtt
seit. Gelegenheit . Rüde,
4 Jahre alt , reinrassig,
sauber , 20 cm fc„ 28 cm l..
Umstände halber billig Mi
verkaufen. Phil . Gärtner,
Schiebhallen - und Sviel-
huden-Besitzer, Wagners
Vergnügungspark . Alte
Akolfshöhe._

Ein junger Hund
(Pinscher ). 1 P . Damen-
Schuüe (39) vki Piskobki,
Oranienstraße 22. 2.

0 schöne iunge Haien,
6 SB. alt . Stück 10 Mt.
verkaufen bei Böschung,
«chwalbacker Str . 41. M.

zu

2 schone iunge Hähne
billig »u verk. Hofimann,
Möbringstr abe 1.

Etucke mit 10 Kücken.
>n<"- Sperber zu ver-

Schick. Hasen-
rasser.
kaufen,
trabe 8.

Pr . Pfau zu verk.
Off , u. 6 . 940 Tan 1. 231,
Seltenheit für Liebhaber.
Seebund . Prachtereinvl,,

oräoariert . zu vk. Sieichel,Mainz . ZanHaste 24V,». 2
Eine »old. l. Damen»

Uhrkett«, eine alte Srand-
br mit Kons.

kauf. Fesenbe
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Für Liebhaber.
1 Dtzd. Messer, 1 Dtzd.

Gabeln , prima Stahl u.
Elfenbeingriff , preiswert
zu verkaufen bei Martin,
Gnsifenaustr . 33, ö . Bart.
Tiefblauer Hui
feinstes Stroh , mit gterch-
farb . Flügeln aufgefteckt,
ausgcfall . Miodell, tadellos
erb., w. Trauer vreisw . Zu
verk. Orauienstr . 46, Pa rt.
Dklbl. Lordrnbut neriT

Coiloseus.. Rbeina . Skr.
chtckes Kostüm
t verk. Schaubillig zu verk. Schanz

Westendstrabe 1. Part.
Prachtvolles Iackenklew,

dunkelgr. Seide m. Stick.,
sowie helles Sommerkleid
Trauer halber zu verk.
B -ssert. Rb einftrabe 7V. 1.
Bl . aettrTBoilekleiV (44).
Elaust . Adelheidstrabe 51.
Im Aufträge

sehr preiswert zu verk.
ein fast neues

MWO mit Hut
und schöne

Lackreitstiefel.
Horz, B is marckrg. 38. 2 r.

Verschiedene Kleider
abrcisebalber zu ied. an-
nehmb. Preise . .Fntzsche.
Steing asie 18. l . Elas t

5ennlS'®amenftißf6l
Nr. 35). hockaefchnürt. mod.
spitzes Fasson. feines sämi-
sches Leder, Gummisohlen.
Handarbeit . kaum aetraq ..
weit unter Preis zu veri.
Im Auftrag Rudolf, Saal-
gane 4, Schub la den.
1 P . Herren - sow. Dam .-

Haldfchuhe (40) . neu. ein¬
mal getragen , billig zu
verk. Bmf , Eleonoren-
itrafte: 3. Bart , links.mrmmgr
(Er . 42) f. 150 Mk. verk.
Groll . Rbeinstra he 88,

1 V. H.°

lWaldwagen ) zu verk.
Münz . Kellerftr . 6. 2 r.

laar lange Stiefel^

Lila Scidenmantes ^ ^
u. seid. Bluse bill . Fries.
Bleickstrube 39. Htb. 2 l.
"flmtt  D .-L -denmantel.
hubscher Leinenhut . weih.
Federboa sehr vrw . Walk-
mühl str. 20. 1. Sckwemer.

Neu . u. getr . Dirndl
für 4iäbr . Kind zu verk.

f. Anzug vreisw . Wagner.
Schar nbo rstftrahe 17. 1.

Frack, mtttl . Er ..
S .-Swirm . belli.. 1 Paar
Hausschuhe (451. Vogel¬
bauer m. St ., gev. Nacht-
stubl. 2 Petrol .-Lamven.
eis. Bettstelle , ein 6teil.
Hasenstall. 10 St . Nrckel
Bieruntersätze mit Hart¬
gummi - Einlage preisir
Wirtb . Mübla aste 15. 2.
Gut erh. Anzüge
von 280—680 zu verk.

Blum.
Luiienstra be 26. Eth . 1.
""Einfäst neuer
Frack-Anzug

(Friedensware ) , a. Seide,
mittl . Fig .. zu verkaufen.
Anzufeben von 9—3 llbr.
Wolff . Sldelhe id str. 82. 1.

grauer H.-Anzu„,
gut erb ., fchw. Eebrock-

Tnzug. wie neu , f. mittl.
)ig.. 1 P . Herrenstiefel
.42) . wie neu, alles beste
Friedensarb . u. Qual ., zu
verkaufen. Dillenberger,
Adolfsallee 15. 2.

kl

Neuer Änzu«
(Er . 50) vk. Eschenauer,
Wellr itzstrabe  30 , 2,_

tzMIlhchll
1 gelbe u. 1 weihe feine
Sommerhose 95 u. 85 Mk.
tfiir klein. Fig .) zu verk.
Anzuseck. von 10—2 Uhr
Walkmüblstr . 30 P art , r.
Waschanzüne. 12—14jähr ..
Wollanzüge . schw. S .-BI.
Mürtenbera.  K leiststr. 23.

Neue schm.Pllen-Lüstöl-NöSe
verschied. Größen, billig
zu verkaufen bei Blum,
Lunen> tr <,he' 26, ' Eth ^ 1.
1 BTfchw . Dam .-Stiefel.S neu.„Gr.40. Mab-eit . für 190 Mark
zu verkaufen. Dannewitz.
Adolf sall ee 45.

1 B. Damen -Stiefel
(neu ), Er . 40/41. zu verk.
Nruies fer. Wattmud lstrL.

1 P . n. Damenstrefrl
(Er . 37) zu verk. Börner
Zimmermannktrabe 7.

j P . f. n. D.-Stiefel
(38) zu verk. Neumann.
Rülowstrabe 13. Svt.
1 J . bsüe Schäften (37)7
1 P . Spangenschuhe (38)
billig zu verk. Ptlzer.

w. aetr .. grau . Wildled ..tackbef..zu verk.Kameke,o iier-Fr. -Rt na 14 2.
Weihe Cl.-Lederschuhe

(37/38). fast neu . 2 gebr.
Korbstüble zu verkaufen

MvrMrahe ^12. Bdb . 2

Eisschr.. Lust.. Schaukaft..
Firmenschild . Rerlamen-
Laterne . Voliere Vogel¬
käfige. Knochenmühle rk.
Rebm . Friedrichstr . 50.

zu _ _ .
ra ke 37.  v tb. 2 1
Nähmaschine zu verk.

Streim . Niederw alostr. 5.
Er. Nähmaschi re.

Gasbügelofen . 1 Kleider-
tänder . 1 Kastenbügelofen
u. Bügeleisen zu verk. bei
Heinrich Hinze. Rhem-
traste 32. __

Nähmaschine zu verk.
Kr ie ger. Frankenstv 22.
Mhmasch .. Sing ., f. neu.
verk. Rudolvh u . Roth,
Hellmunds'trabe 29.
Gute Singer, .. _

sowie 1 Strickmasch.- zu vk.
s' nael . Bismarckr . 43 P.

(Größe 43) billig zu verk.
Dinkel,

Kiedricher Strahe 5, 3.
}. n . Kn.-Stirirl (39 48).

Oam .-Sv .-Schuhe (o9/40) .
Teuf .-Leibbtnde f. Kind,
Gummi - u. lein . Kragen
(33—36) verk. Sejstng-

Karlttra be 35. 2.
Kinder -Stiekel

haiss. K
(Er . 32)32) zu vk. StiUIetn,
Serma nnstra ste 12.

MOM
ertra groster 2t. Kleider-
chrank, 1 kl. Küchentisch,
kl. lack. Waschtisch. 2 Eas-
lnras , 1 Gasheizofen , ein
Gasbügelapparat m. zwei
Bügeleisen u. 1 Luftring¬
kissen preiswert zu verk.
Seh, Querfeldstrabe 7.
Ecke Philippsbergstrahr.

Eine ganz neue große

Säjdpange!
(Marke Triumph ) , grob.
Kinderwagen , fast neu.
1 Wage mit Eewichtstein ..
gebrauchte Nähmaschine
zu verkaufen bei Stath,
Moritzstraste 5. 2 rechts.
Benzin -Automobil . 1 3 ?l.
kl. Bohrmaschine f. Kraft,
u. Handüetr .. Bandschlen
Maschine billig »u verk.
Schick. Hasenstr. 8 (Wald-
'trastei . nachm

!ut erb. Federrolle
zu verk. Mohr,
stra be 23.

Teppiche
(deutscher̂ , zu verkaufen.
Tetzlgtt. Weiteudstr. 20. 2.Telephon 509?

Reise-Handkoffer
ledern, fast neu, modern,
1 P . neue Arbeitsschuhe, 4«,
z. vk. Dicht, Körnerstr. 3.

Browning Flinte
Kal . 16. fast neu. Bügel¬
sicherung, vorzügl . Schuh¬
leistung u. Funktion , zu
verkaufen. Händler verb.

Reischer, Biebrich.
Wiesbadener Allee 53.

Gelegenheit H
1 Phonola-Piano,

„B üthner" , , >
1 Pianino , „Blüthner " ♦
1 Phoaola-Borsetzer, J'alles wie neu. *

Pianobaus i
! Frz . Schellenberg , 2

Kirchgasse 33. Tel. 6444 ‘*

Eerge mit Kasten
zu verk. 250 Aik. Kaiser-
Friedrrch-Ring 12. 1.
rsMandöliae (Modell)

eiswert zu verk. Nab
Weimar . Iabnstraste

(Eichen) sehr vreisw . zu
verkaufen . Anzufeben bei
Wecks. Schokoladenhaus
Wellritzstrabe 37._

Eia Herrenzimmer
(dunkel Eichen) zu verk.
Sternberger . Schwa lbach.
Strahe 48, 1. Morgens
9—11. nawm. 3—4 Uhr.

_ . . ... Spangenlchube
(Nr . 38) u . Halbfchuhs
(Nr . 39) billig zu verk.
Eiuveck. Neugalse 19. 3.

Schuhe
getr ., Damen -, doch, weih
Elac « (38). schw. Salb-
(38) . 2 schw.. hoch (37) ,
Herren , halbe Lack, schw.,
hoch (44) billigst . Schiffer.
Wagemannstrabe 13.

mit Matratze billig zu vk
Bvtb . Marktvlan 11. 1.

Neue 3teil/Nostbaarm.
u. Keil (100 X 200) zu vk.
~ ;rt . Dreiweidsnstr . /

Seegras-Matratzen.
Jottmatr .. 2 Deckbetten

nt 4 Klfsen (neu) spott¬
billig »u verk. A. Best,
Ke llerstrahe 18. D.

Neue Skro'hmätratzcn.
Zimmerklosett . 2schl. eis.
Bettstelle 150 Mk. zu vk.
Lendle Ellenbogengasse  9.

2 n. Batrnt -Stab ?matr .,
6 neue Stehumlegkragen
(36) zu verk. S . Becker,
Moritzstrabe 15. 3 r.

Mob. Kilcheneinricht.
Büfett (eckt .Pitsck) zu
verkaufen . Fink, Schier-
fteiner Strahe 27.

Schrerbtitch
(Diplomat)

für 300 Mk. zu verkaufen
Westendstraste 20. 2 St ..
T- tzl aN. ' Televbon 5882.fr.Konsole.Küchenbrett,lumentreppe zu verk.
Bleickstraste 19. 2 links.

Trümeäu-Sruegeh
1.90 lang . 90 breit zu vk.
Streibich . Wilbelmstr . 38.
Lebentr . 3. St. _

Kl . Küchenschr zu verk.
Tbonwe " Westendstr. 30,2

Ginkoch-Avparat
mit Gläsern verk Weldert.
Dotzheimer Str . 120. H. 1.

Dezimalwaae
verk. Horst. Westend-

Franken-

'Zwei ganz neue

Für Gartenbesitzer!
Einige starke Waslerfässer
(300 Liter fassend) abzug.
Aarstratze 30. 1 links.
HShilerlÛMnerW
Zuchtbahn , Draht , Prost .,
weißer Sommer -Anzug,
Größe 4, gut erhalten.
Kinderstiefel (Gr. 34) zu
verk Westerbnraer , Bier¬
stadt. Taunusttrahe 24.

Mehrere Pappkartons
(13X18X4 u. gröber) zu
verkaufen . Näh . Dalitz,
Bostfach 15._

Bohnenstangen.
Dovpelleiter und Jobns
Bolwampf -Waschmaschine
mit Ofen zu verk. Müller-
Mekt. Gustav-Adolsstr. 12

Dickwurz ». Grasmäh¬
maschine abzug» Deiker.
Blatter Str aste 12.

Vierde -Mist
zu verk. Petri . Kl . Lang¬
gasse 4.

r Händler -Derkäufe

Schlafzimmer
(neu ), tadellose Ausfiibr ..
sehr preiswert abzugeben
SKftstrahe 12. Part.

S . Eckäfer.

BrWüeuts! mml
Schlafzim.» u. Küchen-

Cinricht., neu u. gebr., k.
Sie stets vorteilh. u. billig
bei Fischer, Adolfstr. 1, l.

Moderne
Wm -EMlWWK

von 1200 Mark an ; gebr.
Küchen, 1 u. 2 tür . Kleider¬
schränke, Cba selo-igue billig
zu verk. Wilhelm Vogler,
Schreiner, Blücherplatz 4.

Oönstip Gelegenheit für Photograghen!
Wegen Aufgabe meines Geschäftes in Wies¬

baden , Kirchgasse 61, bis 28. Juni sind zu Friedens¬
preisen zu verkaufen : eine ganze E nrichtung für
Kiein -Photographle , System Meylink -Rotterdam , zu
Mk. 2000.— einschließl Camera - Objektiv und Be¬
leuchtung ; ferner ein großes Porzellan -Wässerun 'rs-
becken , eine Ladentheke , ein Fensterabschluß , eine
elektr . Beleuchtungskrone u. Material : Papier , Post¬
karten , Platten . — Offerten innerhalb 14 Tagen an
Bernhard Behr , Mainz , Große Bleiche 28V,0.

natur -lackiert) . 20 u. 45
Zentner Tragkraft , zu
verkaufen.

Weae, Roonstraste 13.

Handkarren m. u . o.. Fcd,
verk. Sckwalm . Keldltr . 19

Gut erb. Klavvwagen
zu verk. Walter . Sedan-
strabe 13. Mtb . 3 l.

Eleg . K.-Klavvwagen
mit Nickeldeschlag zu verk.
Kortb . Kirchgasfe 51.

Ein gebr. Hcrren -Rad
u. 1 Damen -Rad billig
zu verk. Bester. Blücher-
strabe 3l . Htb. Part.
Herren- u. sDamen-Räder

mit pr . Bereisung zu ver¬
kaufen. Rudolvh u. Roth,
Hellmuudktrabe 29.

Fahrrad , neu.
vreisw . zu verk. Bienneke.
üiorkttrnne 11.

tz. stT̂Uäd
zu verkaufen. Dubielczyk.
Sckulberg 19, H 1 r.

Emaill . Badewanne
zu verk. Kern Schöne
Aussicht 44. Hockvart.

Emaill . Badewanne.
Glasglocken für EVbel .,
Bronze - Kronl ., Baby¬
korb ok. Klotz. Alerandra-
strabe 9. 1. Tel . 4156.

Drehstrommotor
18 PS.,

Aluminium . 220 Volt,
tadellos funktionierend,
sofort preiswert zu verk.

Malzfabrik Eltville.
Benzinmotor,

l 'A PS .. 1000 Mk.. zu
verkauf. Bäckerei Debufi.
Eimbsheim bei Eunters-
blum.

Lichtanlage für Auto
mit Anlabmotor , alles
12 Volt , zu verkaufen.

K. Schreeb,
Marktstr . 22. Sof reckts.
MlüiiileWsgrüte

und Rohgummi zu verk.
Aug. Werner . Ikerostr. 16.
Sanax -Masscrge-Apparat,

fast neu. sofort zu verk.
Ustnaer. Sotel Rose.

Dreschkerdel
3x l0gm , Kupfer, S0 Mtr.
lang, Panzerkabel, zu m»
kaufen. K. Schreeb, Markt-
stra' e 22, Hof rechts.

Premier -Puppchen!
4/12 PS., 4 Zyl ., Zweisitzer, nebeneinander , elfenbein-
lackierl, ichwarz ab esctzt, neu überholt , 1915 erbaut,
jetzt mit neuer Torpedokarosserie versehen, echtes Rind»
lederpotster , antik, kompl. Beleuchtung, Klaxon , Pfeife,
N essingschiaû huppe, allerliebster rassiger Sportwagen,
zum Spottpreise von Mk. 35 000.— netto , mit neuer
Bereifung , aus Privathand zu verkaufen. Gefl. An¬
fragen unter G . 941 an den Tagbt .-Berlag.

f MiiWOe
Kamillen -Bliiten

kauft zu höchsten Preisen
Dahnbos -Droaeerc.

Bahnkosstr . 12. T 4914.

HM-II.SOI»
Mt

Schuhe , Wäsche , Möbel
lauft Frau Klein
Coulinstk. 3, 1. Lei. 3490.

LKleider 8
Brillanten

Gold - u. Silbergeeenstände,
Wäsche, Schuhe. Gardine »,

Federbetten «sw. lauft
Frau Stummer
S.eugasse 19, 2. Stock.

» ->- Lcwpno« 333l. -« m

ftrahMP
Lchuhc, uyren , ^ahngeoiste»
Gardinen Betrfed., Möbel,
Teppiche, sow. alle ausrang.
Sachen lauft D . Sipper»
Ai clilstraste 11. Tel. ,>78.

Wer Af 'tmDcnnen-
Kleider, Mädch.- u. Knab.-
A- züge. Wilrtar -Umwcm..
Masche. Stiefel . Betten,
Möbel den Lagesprezz ec-
ziclen will, der bestelle

M. IaaclSki , Biebrich,
_JäLmmniftäL -Ii -

Transmission
(gebraucht ) :

1 Welle 60 mm, 3,50 m l..
1 Welle 60 mm. 4.50 m l..
1 Welle 65 mm, 3,85 n> j.,
1 Welle 70 mm, 6 00 m l..
1 Welle 75 mm, 6,20 m l.
4 Kupplungen und 13

Steblager.
2 . Frischmann,
Dampfsägewerk,
Lanberstegmüble

bei La nae nschwalbach.
Zwei lack. Zimmertüren

m. Beschlag u. 2 feine
Windfänge vr. Strerm ir ..
Nied er waldstra be 5.
Hanfseil, neu. finderdick,
20 Mir .. Mess.-Vogelkäilg
(80X 40 cm) , blau . Ehev .-
Anzug. w. Frackw.. Gl.-
Handschuhe (8Ä.) . gelb
u. weih. Stebkrag , 45 cm,
alles beste Friedensware,
alles wie ueu, zu verk.
bei Lucas . Schwalbacher
Strabe 5. 1.  _
Bütte . oO;, 100X 80 X25.
zu verk. Äüllerstr . 4. P.

verstäuer
Klauen mantel
mgl. gut erb ., zu k. ge).
Diefe nbach, Kl. Burgstr . 4
M .-Mant . u. H.^>. EngesSonnenb. . Mte so Str .87

!.
klhiitzr 11.JUeiöei
kauft B. Klein . Westend

er u. Kissen
zu kaufen gesucht. Henrich
Goetbestcabe t

iupferstick
i eng !., französische

u. deutsche,
Igerahmt od. un- !
Igerahmt , v. Lieb¬
haber geg. hohen
Pr . ges. Angeb. u.
Z. 889 TgbL-Verl.

Piano
zu kaufen oder zu mieten
gesucht Angebote mit Preis
an Blum , Biebrich, FranL

Gutes Klavier
von Privat zu kaufen ges.
Stößel . Sldelheidstr. 37.

Möbel , Wäsche
Kleider , Sckube kauft

Fischer. Adolfstr. 1. 1.
Möbel

werden stets annekauft v.
Sl. Messer.

Hellmunditr . 53, Part , l.

ÄMSW-Lpiegs!
zu kaufen gesucht.
H. Bechtel. Friedrichstr . 29

MlSivKel
(Garnitur)

modern u. gut erhalten,
sucht im Auftrag

Trtzlasf.
_Teleshon 5092.

Gut erb. Nähma -chine
zu kaufen ges. Aumuller,
Albrechtstraste 12. 2.

E!eg.DiktSliWagen,
UtimM  u. Break

zu kaufen gesucht. Off.
mit äub. Preisang . unter
G. 938 Tanbl .-Verlag.

Wpamer-Wagen
massiv, 1 Panje -Wagcn

zu kaufen gesucht.
Hch,Rotzbach,Kel>erstr.2S

AckiihölisAil
und Bauhütte (geeignet
für ein Wiegehäuschen)
zu kaufen gesucht. Off. u.
U. 939 an d. Tagbl.-Verl.

Gartenichlauch.
bis 20 Mtr . l., gut erb.,
zu kaufen gesucht. Aneeb
mit Preis Eärtn Mulle,
Distr . Wellritz . Tel . 3217

Altes Blei u. Zinn
kauft zum Tagespreis
Glasmalerei A. Zentner,

Viebricker Strabe 13.
Televbon 497.

160 Meter oder :'/. zöÜ.
Wasserleitunssrohr

zu kaufen gesucht.
Wilhelm Fischer.
Friedrichstrabe 29.

fojdp, Papitt,
Metalle kauft D. Sipper,
Riehlstr^ tze 11. Tel. 4878

ZahnIeh
zsfhle

per _ _
.ur HolzbreisssstSfle bis TS Mk.
für Thermokauter bis 15 © fvlk.

Ferner bitte nicht früher verkaufe n:

„ _ Brillanten,
Platin , ©old - u. Silbersacfeen,

bevor Sie mein Angebot gehört haben.
27 Wagemannstr. 27

ts I*© BI 11 U a j 1.stock.Kein Laden.1.Stock
Der Ankauf findet nur im 1. Stock statt,

bitte nicht verwechseln.

Wollen Sie
Ihre Zahngebisse. Brennstrfte.
Uhren, Bestecke, sowie getragene
Kleidungsstücke, Schuhe rc. verk.,

dann nur bei der ältesten Firma
Julius Rosenfeld,

18 Wagemannstratze 15
Telephon 5964 . Gegründet 1898.

frQiu)tQeg<häft :flI<mrUI

Wichtig für Herrschaften!
Großer Anlauf von

Herren- und Damenkleidern, Biäsche, Möbel«, Fahr¬
rädern , Zahngebis cn. Brillanten , Gold - und Tilbcr-
gcgeuftänden. — Bestellungen werden pünktlich erledigt

fft >r Kirchgasse 50, 2 - Tel . 1547
• früher Wagemanustrase 21.

,  Anlauf von .
herrschaftlichen Mobilien , einze!. Möbelstücken, ganzen
Wohnungs -Einrich!ungcn ; Teppiche, Vorhänge, Decken,

Service, Kasseufchrank usiv. kaust

jBlillS Ml . AÜMNstt. 15, 1. » 0 . 5947.

f aiarpamüinficn)
Klllgch.WW.

im Westend. auf gleich
oder später zu verpachten.
Näheres bei

Lotz. Zietenring 10.

f MM
Herr sucht gute vornehme

Lehrerin
welche deutsche Brivat-
ftunden gibt . Onert . u.
F. 944 au ö. Tagbl .-Verl.

^g. Lehrerin. ,
ert . gründl . Unterricht tu
allen Fächern . Otf . unter
ll . 941 Taabl .-Berlag.
" Deutsch. »ranzs^ Engl,

Sprachlehrenn erteilt
Untecr . u. fert . Uebersetz.
>,n Adelbeidstrabe 20. 3.

Dame erteilt
mmm  Mterrcht.

Näb . im Tagbl .-Verl . Qt
Deutsche verheil . Dame

wünscht

SMttW«
mit französischer Dame
oder Herrn . Offert , nnt.
A. 781 an den T agbl .-B.
"Energ . erste
ert . Franz , u: Enal . (il.
Zirke l) . Off. V. 849 T.-V.

Unterricht
Okachbilfe. Arbeitsstunde
erteilt Studienreferendar.
Off. T . 927 Tagbl .-Verl.

Vollständige Ausbild , für

Dp«, DWtle,
Edjoo pi

durch erste Lehrkräfte.
Meistersch., Wi!h8?mstr.58.

Schreib - u. kauf in.
Privat - Unterricht

für Erwachsene . J . H.
Pnnt/s , Rheinstr . 03.

Dame w. Unterricht in
Stenoaravhie

und Buchführung.
Offerten unter T. 942 an
den Tagbl .-Verlag. _

Tanzen
lehrt ungen .. mod.. ieder-
zeit F . Völker. Röderstr . 9

[ Serlorgn»föefmiben]
Dienstag ein grau -lein¬

bunt aetttckt. Drücken m«
Fransen Kleist-, Cchesfrl-
strabe verloren . Geg. Be¬
lohnung abzug. Kaner-
Friedr -Rina 65. Sont . .

Verloren
ein Anzug. Gegen gute
Belohn , abzug. Schacht¬
strabe 6. Parterre . Vor
Ankauf wird gewarnt.

«Mi!
Rebvinschrr, schwarz, mit
rostbrauner Brust . Slbzu-
liefern gegen Belohnung
Adelbeidstrabe 94. 1. Et.

NMA,Dump«!
Papier rc. kauft u. holt ab

S . Sivver.
Oranienstr . 23. Tel . 3471.

Grotze

Packlisten
_ UNdMakulatur

kauft
Nettrnmayer.

Verloren
2000 belgische Francs , auf welchen eine Bemerkung
stand, und wurden diese wie auch die bezüglidien Noten-
nummern der Bank mitgeteilt. D-r ehrliche Finder
wird gebeten, diese an die Direktion des Hotel Kniserhos
gegen hohe Belohnung abzugeben. _ ,

eemienigen . welcher mir den Dieb ausiindig macht,
welcher in der Pgrkstrube 33 oder in Alwrnenstr . 2U
Kuchenwäsche, werke Schürzen, sowie 2,  Karbons,

" ^ Svitzenstoffe. und 1 Karton Mit Seidemintbaltcnd . .
stoffen gestohlen bat.
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